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Grundlagen und Inhalt der Beschäftigtenstatistik 

Einführung 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue integrierte Meldeverfahren zur Sozialversicherung (gesetzliche Kranken-
und Re11tenversicherung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Arbeitslosenversicherung) eingeführt und damit die Mög-
lichkeit zum Aufbau einer neuen Beschäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses Verfahren verlangt von den Arbeit· 
gebern für alle sozialversichcrung5pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer eine einheitl iche und automationsgerechte 
Lieferung von Meldungen über demographische, wirtschaftliche und sozialversicherungsrnchtliche Tatbestände der Ver-
sicherten. 

Datenerfassung, -speicherung und -verarl>eitung können nunmehr unter Einsatz von elektronischen Datenverarbeitungs-
anlagen erfolgen. Diese Umstel lung eröffnete die Möglichkeit, die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden Melde-
belege auch sekundärstatistisch auszuwerten. 

Die kurzfristigen Informationen sollen der laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobachtung dienen. Von Be-
deutung sind hie, für in erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirtschaftssystematischer und regionaler Gliederung. 
Jahresangaben werden für Strukturuntersuchungen und zur Analyse der Arbeitsmark tentwicklung benötigt. Sie ent-
halten neben den kurzfristigen Informationen auch Angaben über Beschäft igungszeiten und Entgelte. 

Die gesetzliche G1 undlage zur Durchfiih1 ung der Beschäftigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom 
2!3. Juni 1969. Da11ach hat die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art der Beschäftigung sowie Lage und Entwick-
lung des Arbeitsmarktes, de1 Berufe und der beruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemeinen und in den einzelne11 
Wirtschaftszweigen und Wirtschaftsgehiete11 fluch noch der sozinlcn Struk tur 1-u beobachten, zu untersuchen u11d l'ü1 
die Durchführung der Aufgaben der Bundesanstalt auszuweiten (Arbeitsmarkt- und Berufsforschung). Als Ergänzung 
dazu hal>fln das Statistische Bundesamt und die Statistischen Landesämter vor allem die Aufgabe, die für allycmeine 
ZweckP. wichtigen Tabellen aufzustellen und sie mit den BeschMtigten- und Entgeltangaben aus anderen Quellen zu 
koordinieren. 

Das Meldesystem in der Sozialversicherung 

Auskunftspfl ichtige 

Auskunl tspflichti~1e sind die /\rbeitgel.Jer. Sie müssen an die T1äge1 der gese tzlichen Kranken- und Rentenversicherungen 
sowie an die Bundesanstal t fiir Arbr.it Meldungen verschiedenem Inhalts erstatten über die in ihrem Betrieb sozialversi-
cheaungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer. 

Die Träger der gesetzlichen Kranken- und Rentenversicherungen und die Bundesanstalt für Arbeit haben zu diesem 
Zweck einen Datenverbund geschlossen, der eine gemeinsame Datenerfassung und einen gegenseitigen Datenaustausch 
zum Inhalt hat. Als Voraussetzung dazu wurden neue Meldebelege entwickelt, deren Daten maschinell gelesen, auf 
individuellen Konten fortlaufend gespeichert und für statistische Zwecke in einer Versichertendatei weiterverarbeitet 
werden. Die Meldung kann von den Arbeitgebern entweder auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf anderen 
maschinell auswert baren Datenträgern erstattet werden. Meldepflichten, Form, Inhalt und Fristen für die Meldungen an 
die Träger der Sozialversicherung und die Bundesanstalt für Arbeit sind in der Datenerfassungs-Verordnung (DEVO) 1) 
bzw. in der Datenübermittlungs-Verordnung (DÜVQ)2) gesetzlich geregelt. 

Erfaßter Personenkreis 

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern Meldungen zu erstatten für alle „Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer 
Beruf sausbilduny Beschäftigten, die krankenversicherungspfl ichtig, rentenversicherungspflichtig oder beitragspflichtig 
nach dem Arbeitsförderungsgesetz sind oder für die Beitragsanteile zu den gesetzlichen Rentenversicherungen zu ent-
richten sind", ku rz, über alle in ihrem Betrieb sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. Aus dieser Abgrenzung heraus 
ergibt sich, daß in der Besch5ftiglenstatistik in der Regel alle Arbeiter und Angestel lten (einschl. der Beschäftigten in 
beruflicher Ausbildung), zusammen rd. 75 % aller Erwerbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, 
Selbständige und Mi thelfende Familienangehörige und alle geringfügig beschäftigten Arbeit nehmer, die nur eine sog. 
Nebenbeschäftigung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der Sozialvers icherungspfl icht unterliegen (siehe Ab-
schnitt 2). 
1) Vorordnu ng Ubcr dlo Erfassung von Daten fllr d ie Trliger der So zi11l verslch cruny und fllr die Bundesanstal t für Arbeit (Datenerfossungs-
V ororclnung - DEVO - ) vorn 2 11, l 1. 1972 (BG BI. 1 S. 2159 ) bzw. 2. DEVO vo m 2!) , 6. 1980 (BGOI. 1 S. 593). - 2 ) Verordnung Ober 
die DatonUbermlttlung auf m aschlnoll verwerllrnron Datent rägern Im Bereich der Sozialvorslchorung und der Bund esanstal t fUr /\rbelt 
(D atenfibormittlungs-V erordnung - DüVO - ) vom 18 . 12 .1972 (BG BI. 1 S. 2482 ) b zw. 2. DüVO vom 29.5.1980 (BGBI. 1 S. 6 16). 
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Art der Meldungen 

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in einheitlicher 
und automationsgerechter Form (lesefähige Belege) im wesentlichen folgende Meldungen: 

eine Anmeldung bei 
- Aufnahme einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung 
- Übergang aus einer anderen Beitragsgruppe oder Kasse 

eine Abmeldung bei 
Ende einer sozialversicherungspflicht igen Beschäftigung 

- Übergang in eine andere Beitragsgruppe oder Kasse 

eine Jahresmeldung für alle Beschäftigten, die am Jahresende in einem sozialversicherungspflichtigen Beschäftigtenver-
hältnis standen 

eine Unterbrechungsmeldung für die Beschäftigten, die z. B. wegen Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes oder wegen 
Krankheit ihre Beschäftigung ohne Kündigung des Arbeitsverhältnisses unterbrochen haben. 

Bei den Meldungen handelt es sich im einzelnen um: 

die Bescheinigungen des Versicherungszweiges, der Beschäftigungsdauer sowie des Entgelts gegenüber den Trägern 
der gesetz lichen Rentenversicherung 
die An- und Abmeldungen bei den Trägern der Krankenversicherung 
die Anzeigen der Einstellung und Entlassung gegenüber dem Arbeitsamt. 

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen, Abmeldungen, Unterbre-
chungsmeldungen sowie Jahresmeldungen für Arbeiter und Angestellte auf einheitlichen Meldebelegen (,,Versicherungs-
nachweisen") vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die Meldeformulare an die zuständigen Träger der Krankenkassen. 
Diese prüfen die Meldungen auf formale und inhalt liche Richtigkeit, nehmen - fa lls erforderl ich - Korrekturen vor und 
leiten die Unterlagen an die Datenerfassungsteilen der Rentenversicherungsträger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Bele-
gen müssen nach spätestens 2 Wochen, Abmeldungen nach 6 Wochen und Jahresmeldungen zum 31. 3. des Folgejahres 
abgegeben werden. 

Nach der maschinellen Bearbeitung der Meldungen bei den zuständigen Stellen der Rentenversicherungsträger werden 
die Datenträger der Bundesanstalt für Arbeit zur weiteren Aufbereitung und Auswertung übermittelt. Anonymisierte 
Auszüge aus diesen Datensätzen werden für statistische Zwecke dem Statistischen Bundesamt zur Verfügung gestellt und 
von dort an die statistischen Landesämter weitergeleitet. 

Erhebungsmerkmale 

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik läßt sich am besten durch die in den im Statistischen Bundesamt auswertbaren 
Merkmale beschreiben. Ein Teil der für die Statistik relevanten Tatbestände wird aus der Versicherungsnummer abge-

Tatbestände in den Versicherungsnachweisen 

Anmeldung 
1 

Abmeldung/Jahresmeldung 
Unterbrechungsmeldung 

Versicherungsnummer 
daraus: 
Träger der Rentenversicherung 
Geburtsdatum (Altersjahr) 
Geschlecht 

Betriebsnummer 
Wirtschaftszweig 
Arbeitsort 

Angaben zur Tätigkeit 
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf) 
Stell ung im Beruf 
Ausbildung 

Staatsangehörigkeit 
Beginn der Beschäftigung 

Ende der Beschäftigung 
Boitragsptlichtiges Bru ttoarbei tsen tgelt 

Gruntl der Abgabe 



leitet; darüber hinaus wird der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnommen. 
Bis auf die Tatbestände „beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt " sowie „Ende der Beschäftigung", die nur in der Ab· 
meldung, Unterbrechungsmeldung und Jahresmeldung enthalten sind, und der Staatsangehörigkeit, die nur aus den An· 
meldungen entnommen wird, sind alle Tatbestände in allen Versicherungsnachweisen enthalten. In diesem Heft werden 
Ergebnisse des sogenannten Stichtaosmaterials der Beschäftigtenstatistik dargeste llt. 

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für jeden Versicherten unter seiner Versicherungsnummer ein sog. Versicherten· 
konto, auf dem alle Meldungen zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit allen auswertbaren Merkmalen aus der An-
meldung und der Versicherungskarte) in chronologischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeitsdatum gespeichert wer• 
den. Diese Versichertendatei ist die Grundlage aller Auszählungen. In der Versichertendatei ist die Versicherunosnum-
mer das Identifikationsmerkmal für den Versicherten. Sie ist zwölfste ll ig und beinhaltet u. a. die Zugehörigkeit zum 
Träger der Rentenversicherung, das Geburtsdatum und das Geschlecht des Versicherten. 

Die BA hat zur Ergänzug der aus dem neuen Meldeverfahren zur Sozialversicherung gewonnenen Daten für die Beschäf• 
t igtenstatistik ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstättenzählung 1970 basierende - Betriebsdatei aufgebaut. Sie 
hat zu diesem Zweck an jeden Betrieb eine Betriebsnummer vergeben. (Die Betriebe werden als örtliche Einheit dr.fi-
niert. Niederlassungen eines Unternehmens können zu einem Betrieb zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben 
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlic:hen Schwerpunkt haben und die Meldungen zur Sozialversicherung von einer 
zentralen Stolle abgegeben werden). Neben der Betriebsnummer enthält die Betriebsdatei insbesondere den Wirtschafts• 
zweig des Betriebes und einen Posto1ischlüssel (Zuste llbezirke) . Um die Postorte zu entschlüsseln und auch die aml· 
liehen Gemeindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die Ortsdatei eingerichtet. Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien clc1 
Bundesanstalt für Arbeit ist die ßeschäftigtenstatistik in fach licher und regionaler Gliederung - nach dem Arbeits 
ort - möglich: An jedem Auswertungsstichtag erfolgt maschinell eine Abfrage eines jeden in der Versichertendntei gP.• 
fühtien Versichertenkontos dannch, ob der dahinterstehende Versicherte in einem Beschäftigungsverhältnis steht oclor 
nicht. Die Auflistung aller Personen, die nach den vorlieoenden Meldungen am Stichtag in einem ßeschMtigu11g~vcr-
hiiltni:: stehen, in der Gliederung nach pc1sön lichen und erwerbsstatischen Merk111alen stellt die Grundlage <.ler ßP.schiif 
t igtenstatistik dar für die Erstellung der Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck - allerdings ohne Versiehe-
' ungsnummer - wird der amtlichen Statistik für Auswertungen zur Verfügung gestellt. 

Definition von Begriffen und Merkmalen 

Sozialvorsicherunuspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer einschl. der 7U ihrer l:lerufsa11sb1ltlu119 ßl'schäftigte11 (Auszubildende u. a .), die krankenv1-1rsichen1110s-
pflic:htig, rcntenversichc1 unuspflichtig und/oder beitragspflich tig sind zu1 Bundesanstalt für Arbeit (Arbeitslosenver 
sicherung nach eiern Arbeitsförderungsgeset z) oder für die von den Arbeitgebern Beitragsteile zu den gesetzlichen 
Rontenversichurungen zu entrichten sind. Zu cl iesern Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte und Auszubildende, 
sofern es sich bei ihrer Erwr.rbstätigkeit nicht um eine sog. geringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige selbständi~1n 
Tätigkeit handelt3l. Eine solc:l1e ist weder versichernngspflichtig noch beitragspf lichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird vc•1 
sicheru11gsrec:htlich dann als eine geringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige selbständige Tätigkeit bezeichnet4 l, wenn 
sie nur „kurzfristig" ausgeübt oder nur „geringfügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als 

kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres ihrer Eigenschaft nach oder im voraus vertraglich auf eine Dauer von 
höchstens zwei Monaten oder 50 Arbeitstage begrenzt ist. (Bis 31. 12. 1978 waren noch Tätigkeiten versicherungs-
frei, die auf 75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt waren). 
geringfügig ent lohnt, wenn sie zwar laufend oder in regelmäßiger Wiederkehr ausgeübt wird, die vereinbarte Wochen-
arbeitszeit aber unter 15 Stunden liegt (bis 31. 12. 1978 = unter 20 Stunden). Der Bundesminister für Arbeit und 
Sozialordnung gibt die Bezugsgröße und die maximale Höhe des Entgeltes, das jeweils als „geringfügig ent lohnt " 
gi lt, bekannt. Danach waren in den Jahren 1977 bis 1984 folgende Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschl. 
... DM versicherungsfrei: 

Zei traum 

1. 1. '1977 - 30. 6.1977 
1. 7. 1977 - 31. 12. 1977 
1.1.1970-31.12. 1984 
1. 1. l 9B5 - 31. 12. 1985 

Beschäftigungen 

außerhalb I innerhalb 

425 
370 
390 
400 

des Bergbaus 

525 
370 
390 
400 

3 ) V iertes Buch des Sozia lgesetz buches (5GB IV) vom 23.12.1976 ( BGBI. 1 S. 3845) - Gemeinsame Vorschriften für die Sozialvorsi• 
cherung - , am l. Juli 1977 in Kraft getreten, früher als Nebenbeschäfli9ung o der Nebcntätigl<elt bezeichnet. - 4) Im nacllfolgendon 
worden nur !Or d iese Veröffentlichung bedeutsamen vc rslcherungsrochtlichen Bestimmungen dargelegt, d ie seit dem Inkrafttreten des 
Vierten Buches des Soz ialgeset zbuches gel ten . 
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Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, sind dann versicherungsfrei, wenn sie eingeschrieben sind (Immatrikula-
tionsnachweis) und bei ihnen das Studium, nicht die Beschäftigung im Vordergrund steht. Wird regelmäf~ig - nicht nur 
in den Semesterterien - eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß 
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen kann. In diesen Fällen besteht Versicherungsfplicht. 

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann als sozialversicherungspflicht ig Beschäftigte, wenn sie ihre Dienste aus einem 
auch weiterhin bestehenden Beschäftigungsverhältnis heraus angetreten haben und nur wegen des Wehr- oder Zivil-
dienstes kein Entgelt fortbezahlt erhalten. 

Mehrfachbeschäftigte, d ie gleichzeitig zwei oder mehr versicherungsfplichtigen Beschäftigungen nachgehen, werden nur 
nach den Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäftigung ertaßt . 

Ausländer 

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 GG sind. Dazu zählen auch die 
Staatenlosen und die Personen mit „ungeklärter" Staatsangehörigkeit. 

ArbP.itcr/ Angestellte (zusammengefaßte Gliederung) 

Die Differenzierung der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Arbeitern und Angestellten er· 
folgt nach der Zugehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen Träger der Rentenversicherung. 

Voll-/Teilzeitbeschäftigte 

Der Unterscheidung der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Voll- und Teilzeitbeschäftigten 
liegen die von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu machenden Angaben über die arbeitsvertrng lich vereinbarte 
Wochenarbeitszeit zugrunde, und zwar in fo lgender Gl iederung: 

- vollbeschäftigt 
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von weniger als 20 Stunden und 
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von 20 Stunden und mehr, jedoch nicht vollbeschäftigt. 

In der D<1rstcllung der Ergebn isse in dieser Veröffentlichung werden die beiden Gruppen von Teilzeitbeschäftigten zu-
sammcngofaf1t. 

Beschiifti9te in beruflicher Ausbildung 

Pernoncn, die als Auszubildende oder zu ihrer Ausbildung im Angestellten- oder Arbeiterverhältnis beschäftigt sind. Zu 
diesem Kreis zählen neben den Auszubildenden nach dem Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969 (BBiG) auch An-
lernlinge, Praktikanten, Volontäre, Schüler an Schulen des Gesundheitswesens sowie Teilnehmer an den von der Bundes-
anstalt für Arbeit geförderten Maßnahmen zur beruflichen Fortbildung, Umschulung und betrieblichen Einarbeitung. 

Facharhciter 

Beschäft igte, die aufgrund ihrer Lehr-/Anlernausbildung bzw. auch ohne abgesch lossene Lehr-/Anlernausbilclung aber 
durch ihre „Berufsprnxis" als solche beschäftigt und entlohnt werden. 

In den Fr1charbt~iterzahlen sind auch Meister/Poliere enthalten, sofern sie in der Arbeiterrentenversicherung pfl ichtver-
sichert sind. Meister/Poliere sind Arbeitnehmer, die aufgrund der abgelegten Prüfung bzw. ihrer beruflichen Qualifika-
t ion als solche eingesetzt sind. Sie können je nach dem Arbeitsverhiiltnis in der Arbeiter- oder Angestelltenrentenver· 
sichHrunn pflichtversichert sein. Als Meister zählen auch die als Lehrmeister, Ausbi ldungsmeister, Betriebsmeister und 
dergleichen Beschäftigte. 

Alter 

Mit dem Stichtag 31. Mlirz 1980 beginnend, wird bei jeder Auszählung das genaue Alter der Beschäftigten am jeweiligen 
Stichtag ermittelt. Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht wie bisher nach der „Geburtsjahrmethode", sondern 
nach dur „AltP.rsjahrmethode". Die Angaben beziehen sich bei dieser Art der Darstellung auf das Alter am Auszählstich-
tag und ent halten für diP. Auswertungsstichtage 31. 3., 30. 6. und 30. 9. Personen, die zwei unterschiedlichen Geburts-
jahrgtingon angehören. Für den Auszählungsstichtag 31. 12. eines jeden Jahres sind die Ergebnisse für die Geburtsjahr-
und Altersjahrmethode ident isch, da zu diesem Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs das gleiche Alter vollendet 



haben. Bei Veroleich der Altersst1 uktur der Beschäftigten aus verschiedenen Berich tsjahren, für die das Alter nach un ler· 
schiedlichen Methoden berechnet wurde, empfiehlt es sich deshalb, die Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen. 

Beruf 

Maßgebend für die Berufsbezeichnuna ist ullein die ausgeübte T~itiakeit und nicht der erlernte bzw. früh er ausgeübte 
Beruf. Die Berutsbozeichnungen wr ausgel'ibten Tätigkeit beruhen auf der „Klassifizierung der Berufe" (Ausgabe '1970 
bzw. 1915), herausgegeben vom Statistischen Bundesamt im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Arbeit und 
Sozialordnuna und der Bundesanstalt fiir Arbeit. 

Aushildung 

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte Allgumeinschulbildung als auch die abgeschlossene Berufsausbildung der Be-
schäftigten. Der Abschluß an einer Fachhochschule und Hochschule/Universität yilt als abgeschlossene Berufsausbi l-
dung. Die Angaben boziehen sich auf den höchsten Abschluß, auch wenn diese Ausbildung für die derzeit ausgeübte 
Tät igkeit nicht vorgeschrieben oder verlunqt i~t 

Beim allaemeinbildenden Schulabschluß werden folgende Kategorien untersch ieden : 

Voll<s•/Hauptschulc, mittlere Reifo oder gleichwertiae Schulausbild1111a: Personen, die Schulen besucht haben, die 
den heutigen Grund· u11d l ln11pt~t:11ulen, Rc.ilschulcn, Grund- 11nd Mittelstufen de, Ge~arrllschulen und den freien 
Waldorfsc:hulcm Pntsprechen. Als qleichworliy r,ilt das Vursctzungszcugnis in tlie 11. l<lt1sse (Obersekunda) des Gym-
nasiums oder das /\bschlußzeuanis eirn!r ßcrufsfach- oder Fach schule. 
Abitur: Personen, die den /\hschluß a11 einr, höheren C,rhule oder einem Gymnasium der zum Hochschulstutl ium 
berechtigt, erreicht haben. Absolventen mi1 rachaeh11rnl,,nc:1 Hor.l1schulreife sind ebtmfalls einbezogen. 

Als abgeschlossene Berufsausbi ldung wird t.lle /\usbildung i11 ei,wm anerkannten Lehr- oder Anlernberuf (Ausbildunu 
im Sinne des Berufsbildungsgesetzes). Abschlul! einer ßnrufsfacll- oder Fachschule, Abschluß einer Fachhochschule, 
Hochschule bzw. U11ivcrsität angesehen. 

Beru fsfoch• oder rar.hschulc: l1e1 u fsfocl1si:I 1ulcn sind boru fsvorbcreitendo otler berufsausbildende Schulen, deren 
freiwilliger ßcsuch ganz oder tnilwP.iS(l drn Prlichtbcs11ch einer flm ufs~t:hul l! crse11en kann. Sie werden in dor Regel 
im Vollzeitun1ert ich t besutht. 1 nchschule11 •inrl darieg,in hnrnfsforthildendc Schulen und können nach einer bereits 
erwo, benen pral t ischen Be, ufsausbiluu111J und •Pt fahr uno ,,ach vollendetem 18. Lebensjahr besucht werden. 

- Fachhochschule: D,e~e um1.issn11 yrößtentc•ilf. die :'riil1c1en lr1genieurscltu len und höhere Fachschulen. Ihr Besuch 
scllt d ie Fachhochscl1ulrnifo voraus. ßei crfolarcir.lrnrn Abschluß wird die allgemeine Hochschul re ife erworben. 
Sch ulen dieser Art sind z. B. Ingenieurschulen, höhere Facl1sc:hulen für Sozialarbeit und Sozialpädagogik, höhere 
Wirtschattsfach~chulen, höherr, ManJi>lssi:1,ulcn, soweit sie rnit Fachhochschulreife abgeschlossen wurden. 
Hoc:hschule/Univcrsität: l/nabhi:i11gin vun der Tt äqe, schaft nach dem Landesrecht anerkannte Hochschulen und 
UnivP.1sitäten. Dal u zählen auch technische l lochschulen, pädagogische Hochschulen, philosophisch/theologische 
Hor.hschulen, Hochschulen für Musik, Lehrerseminar und Lehrerausbildungsanstalten. 

Wi, tschaftszweig 

Die Verschlüsselung des WirtschaHszweigs wird nach eiern „Verzeichnis der Wir tschaftszweige für die Statistik der 
Bundesanstalt für /\rbeit - Ausgabe ·t 973" vorgenommen. Die Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem wirt-
schaftlichen Schwerpunkt des ßet riebes {i'i1 tliche Einheit). in dem der sozialversicherungspflichtige Arbeitnehme, 
beschäftio I ist. 

In dieser Veröffent lichung erfolyl uie D.irstnllunu der Ergebnisse nach der Systen1at ik der Wirtschattszweiae, Fassu11g 
für diP. Berufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Ergebnisse mit anderen 
amtliche11 Erwerbstätigkeitsstatist iken erleic:hte1t werden. 

Regionale Zuordnung 

Der Nachweis de, sozialversichct ungspflichli!J beschäftiotcn Arbeitnehmer erfolgt 1mch dem sog. Arbeitsortprinzip. Die 
Beschäftigten werden der Gemei11rle zugeord11ct, in der der Rctrieb liegt, in eiern sie beschäftigt sind . 



Meldeweg der Daten im Meldeverfahren zur Sozialversicherung 
und zur Bundesanstalt für Arbeit 

Meldungen für Arbeiter 

Datenstelle der nentenversicherung, 
Prüfung dor Daten, 

Weiterleitung 

Landesversic herungsanstal tcn, 
Führung der Rentenversicherungskonten 

Arheitgeber/Betriebe 

l<rankenkassen, 
Erfassen und Prüfen der Meldedaten , 

Mitgliederbestandsführung 

Fiir Beschäftigto11-
stotistik bo11ötigto f eh.todato1 

Bundesanstalt fiir Arbeit, 
Prüfung und Spaic:herung der Daten. 

Auswertungen 

Führung der Betriebsdatei/Ortsdatei 

Anonymisierte statistische Daten 

l 
Statis tisches Bundesamt, 

Auswertungen 

Statistische Landesämter, 
Auswertungen 

Meldungen für Angestellte 

ßundesvorsicherungsanstalt für Angestellte, 
Priifung von Daten, 

Führung der Rentenversicherungskonten 

SON DERANSTALTEN: 

Bundesknappschaft 

Seekasse 

Bundosbahn-Versichorungsanstal t 



Tabel lentei 1 
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KREISFREIE 
STADT/ 

LANDKREIS 

REG.-BEZ,DUESSELDDRF 

KREISFREIE STAEDTE 

DUESSELDORF 
DUISBURG 
ESSEN 
KREFELD 
MOENCHENGLADBACH 
MUELHEIM A. 0. RUHR 
OBERHAUSEN 
REMSCHEID 
SOLINGEN 
WUPPERTAL 

KREISE 

KLEVE 
i'IETTMANN 
NEUSS 
VI ER SEN 
HE5EL 

ZUSAMMEN 

DAVON: KREISFREIE 
KREI SE 

l?EG. - BEZ . KO EL N 

KREISFREIE STAEOTE 

AACIIEN 
llONN 
KOELN 
LEVERKUSEtl 

KREISE 

AACHEN 
OUEREN 
ERFTKREIS 
EUSKIRCHEN 
llEIHSBERG 
OBERBERGISCHER KREIS 

l.SOZ I ALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER, DARUNTER AUSLAENOER, IN DEN 
XREISFREIEN STAEOTEN UNO LANDKREISEN AH 30,06. 1985 NACH ARBEITER~/ANGESTELLTEH 

BESCHAEFTIGTE DARUNTER AUSLAENDER 

DAVON DAVON 
INSGESAMT INSGESAMT 

ARBEITER ANGESTELLTE ARBE!- ANGE-
TER STELL TE 

INSGES. WE IOL. INSGES. WE IOL, WE!BL, INSGES . WEIBL. 

330 397 129 965 123 773 26 793 2 06 624 103 172 31 25Z 9 122 23 256 996 
191 442 57 684 104 1,93 15 549 66 949 42 135 16 246 2 405 14 008 238 
217 369 62 646 95 924 20 041 121 445 61 805 II 276 3 060 0 704 572 

92 978 33 065 50 142 11 149 1,2 836 21 936 7 472 2 092 6 265 207 
82 004 32 055 42 798 10 824 39 206 21 231 6 '280 l 696 5 012 268 
60 873 2 1 083 32 55 9 6 574 20 314 14 509 4 809 l 204 4 180 629 
64 953 21 715 37 293 6 738 27 660 14 977 4 639 778 4 007 632 
49 252 17 520 28 522 6 358 20 730 II 162 6 748 572 6 264 464 
54 677 21 966 32 057 9 016 22 62 0 12 950 7 19 0 213 6 72 1 469 

138 574 57 313 69 516 19 ,,10 69 050 37 er, 3 12 651 114 11 240 'tl l 

60 042 22 612 33 OZ7 7 569 27 015 15 043 4 172 971 619 353 
11,0 919 54 704 73 977 19 636 66 942 35 068 15 953 4 683 11, 142 1 811 
112 699 37 738 60 994 11 651 5 l 705 26 007 11 388 3 056 9 803 1 585 

67 843 26 979 39 2<11 10 887 28 602 16 092 5 339 l 561 4 364 975 
104 5,,0 33 434 64 5 17 9 964 40 02 3 23 470 6 262 l 040 7 392 870 

1768 562 650 499 880 633 19 3 019 679 729 457 1180 153 677 19 59 5 128 197 25 460 

STIIEDTE 12 62 519 475 032 617 077 133 312 665 442 341 720 106 563 28 256 89 677 18 866 
4 66 043 175 46 7 271 756 59 707 21 't 287 11 5 760 45 114 11 339 16 520 6 s,,, 

93 339 30 845 41 222 ll 225 52 l 17 27 620 9 704 3 70 0 6 942 2 762 
l 16 056 57 170 38 679 10 048 78 179 46 322 7 733 3 103 5 257 2 476 
4 06 681 157 104 166 854 35 473 239 827 121 631 43 613 12 059 34 716 6 69 5 

74 479 23 003 36 69 0 7 615 37 789 15 388 6 577 l 647 5 592 9 65 

64 021 21 953 37 661 7 5 17 26 160 14 436 4 320 100 3 4 86 832 
70 007 22 451 40 732 7 539 29 27 5 14 912 4 097 909 4 255 6ft2 
97 33• 20 127 58 732 6 285 30 607 19 042 8 696 608 7 737 959 
36 924 13 660 21 310 4 '•96 15 614 9 164 l 599 51 11 1 364 235 
49 129 16 924 31 409 6 941 17 720 9 983 3 74 1 790 3 234 507 
74 031 27 149 41 946 l 0 549 32 065 16 600 6 204 782 5 657 6 27 

RHEINISCH- BERGISCHER KR EIS 57 565 22 544 30 509 7 501 27 056 15 01, 3 6 2li6 637 5 556 690 
RHEIN- SIEG-K REIS 97 533 36 236 5 1 556 10 469 45 977 25 767 6 576 123 7 492 064 

ZUSAMMEN 1239 9 06 465 166 599 500 128 458 640 406 336 708 l ll 966 3 1 172 91 292 20 694 

DAVON: KREISFREIE S TAlcDTE 693 357 276 122 265 445 65 l 61 407 9 12 210 961 67 627 20 509 52 509 15 116 
KREISE 546 549 169 044 314 055 63 297 232 494 12 5 747 44 359 l 0 663 38 783 5 576 

NEG.-BEZ.MU ENSTER 

KREISFREIE STAEOTE 

BOTTROP 25 730 9 027 15 669 874 9 661 6 153 l 806 29 l l 624 182 
GELSENKIRCHEN 93 913 30 576 57 225 622 36 686 20 956 8 754 326 8 025 729 
HUENS TER 102 012 43 789 36 498 007 65 514 34 782 3 692 305 2 768 924 

KREISE 

BORKEN 65 031 29 592 52 029 11 819 33 002 17 773 3 095 150 202 61 3 
COESFE LD 35 677 13 535 19 921 4 39 ,, 15 7 56 9 tt, l 727 194 572 155 
RECKL !HG HAUS EN 156 99 8 53 927 92 69'1 16 706 64 304 37 221 8 680 495 7 637 043 
STEINFURT 95 766 34 202 55 505 12 264 40 261 2 l 936 3 235 858 2 844 391 
WARENDORF 66 443 22 030 39 42 1 7 455 27 022 11, 575 3 9 l 6 814 3 572 344 

ZUSAMMEN 661 57 0 236 680 369 16 2 74 141 292 406 162 539 3,, 705 433 3 0 324 381 

DAVON: KREISFREIE STAEOTE 22 l 655 83 394 109 592 21 503 112 063 6 l 691 14 252 2 922 12 417 835 
KRE I SE 439 915 15 3 286 259 570 52 638 160 345 l 00 6'16 20 453 4 5 1 l 17 9 07 5,, 6 



1/0CI/: l , SOZ IALVERSlCHFRUtlGSPFLlCHTJG OESCIIAEFTIGTE AROE I TUEHMF.R, OARUHTER AUSLAEUOER, IN OEII 
KRE ISFREIEN STAEOTEH UHO LAIIDKR EIS EII Al1 30 . 06, 1985 IIACH ARBEITERIIIAUGESTELLTEN 
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ßES CHAEFTIGTE DARUNTER AUSLAENDER 

KREISFREI E 
STADT/ 

LAIIDK REIS 

REG. - DEZ, OETHDLO 

KRF.!SFREIE STADT 

ß lEL EFELU 

KRE ISE 

GUETERSLOII 
HERFORD 
HOEXTER 
LIPPE 
HINDEH-LUEORECKE 
PAOEROORII 

2USAHMCN 

IJAVOII • KR EISFREIE 
KRE IS E 

R[G . - DEl .ARN~BF.RG 

KRE I SFRE I E S T AEDTE 

BOCHUM 
OORTMUNO 
HAGEII 
IIA MM 
HERNE 

KREISE 

EIINEPE-RUHR - KREIS 
HOCHSAUERLAHDKR EIS 
MAERKISCIIER KREIS 
OLPE 
5I EGEII - HITTGEIISTEIN 
SOEST 
UNIIA 

ZUSAHMEII 

DAVON : KREISFREIE 
KREISE 

LAHD INSGESAMT 

DAVON: KREISFREIE 
>:REISE 

STAIJT 

STAEDTE 

STAEDTE 

I NSGESAMT 

ltlSGES. WCTBL. 

125 U63 5 1 055 

97 533 31, 119 
75 175 31 900 
3 '1 273 12 950 
09 00 5 36 221 
09 861 36 761 
70 216 24 540 

501 126 227 51 1, 

125 06 3 S 1 055 
<156 063 176 5 19 

120 SJ3 45 0 30 
204 653 72 6 15 

75 237 20 89 7 
50 02,, 16 19 0 
1,9 16 l l 5 02 4 

105 971 35 ,,43 
76 6'10 2 7 7 02 

\ ,, 3 l J'i 5 '• (,57 
36 106 12 2115 
'/0 755 3 1 71,9 
'15 176 l ? 0 30 
96 210 32 520 

1142 4 11 ,,o .J 9 02 

500 <t10 180 556 
634 001 223 346 

5393 575 1983 821 

2831 00 1, 1066 159 
2562 571 fJ l 7 662 

DAVON 

ARBEITER 

IIISGES . i,EJDL. 

60 DZ2 17 626 

60 701 11, 574 
,,5 2 71 1 S 33 0 
19 Ol1U 4 ,, 3 9 
5 1 Jl16 11, 60 5 
50 't12 tt, 732 
39 1170 0 176 

Jl7 070 89 1182 

60 82 2 17 1,26 
267 0 1,U 71 056 

69 707 l ', } 3<, 
99 497 19 033 
4 1 t,1'.,7 9 619 
3 0 254 5 %7 
2 4 945 2'16 

64 481 13 377 
47 ,,95 l 0 6(.J 
68 165 23 ?Ot 
a 6911 5 160 
56 011 10 009 
,,1 ,,os 1 0 329 
59 191 ll 0 1•0 

645 306 130 60'• 

265 870 51, Olt9 
J79 1,38 o,, 55S 

2630 673 623 7 04 

1330 606 291 651 
1491 667 332 053 

DAVON 
INSGESAM T 

ANGESTELLTE AR OET- ANGE-
TER STELL rE 

INSGES . WE IOL, IHSGES. HEIDL. 

6 4 2 111 33 429 9 5 0? 2 975 8 257 l 252 

36 832 19 5ft5 0 2 05 130 670 535 
29 904 16 578 ,, 22 9 '155 Ol, 0 JOtJ 
I', ft 3:S 8 51 l 165 3()9 <,U,8 2 1 7 
3 7 6 59 21 616 4 617 ',2 5 ,, 037 580 
39 ,,49 22 049 3 165 965 636 51.? 
30 738 16 361, ,, 2 02 01,3 550 ~57 

2!.i 3 25 6 l 38 092 35 092 lU 36 / 3 0 9 30 l 5', 

6'• Ztd 33 1, 2? 9 !i 09 975 8 257 251 
109 015 .l 0'• 663 25 ~83 JOl 2 2 601 902 

56 026 30 896 0 U61 5 91 7 OIJ 0118 
105 156 53 582 12 S 39 2 7,, 0 10 01ft 7i~ 

33 770 19 278 6 6'tl 1 89 / 6 21~ C,26 
20 570 12 22 3 3 267 ,, 76 2 9 5'1 JlJ 
24 218 10 528 3 993 627 J 551 <,<, l 

l,l 490 22 866 l 0 261 Jl16 9 6 01 600 
31 153 17 059 4 653 , , jt, 33,, l lY 
5 4 970 30 756 13 651, 1d 4 l l 018 l\i f, 
lJ ,, lC, 7 077 2 607 76 6 2 462 1 l .!", ,,2 71,,, 21 66 0 5 32 0 958 1, 733 !,II 7 
.13 771 10 701 099 90 0 ,, 5 11 !.iOO 
37 019 2 1 <, 72 6 610 1 l!,0 6 16J 4t, 7 

'197 10 3 265 298 63 125 20 1139 75 399 776 

242 540 126 507 :,,, 701 1 339 3 0 547 l !i'• 
254 563 13 0 791 ,,o <1 2<1 13 100 ,, r, 852 .1 577 

2562 902 1360 11 7 418 585 109 00 1 356 15 0 62 Ct3!) 

11192 198 774 506 23 11 6 52 62 001 193 407 l,J 2ft5 
1070 70 1, 585 60 9 103 9 33 47 uoo 162 74 3 21 19 IJ 



14 2. SOZ I ALVERSI CIIERUNGSPFL JCIITIG DESCIIAEFT CGTE ARBE! HIEIINER I H DEii KREIS~REJ EH 
STAEDTEN UIID LMIOKREISEII IIK JO, 06, 1905 HIICH HIRTSCIIAFTSADfEI LUHGEN 

KRE I SFREIE STADT/ 
LANDKREIS 

~EG. - DEZ.DUESSELDDRF 

KREISFREIE STAEOTE 

DUESSCLDORF 
OUISOURG 
ESSEII 
KREFELD 
MOENCHENGLADOACH 
MUELHEIM A . D, RUH R 
OBERHAUSEN 
REHSCHEIO 
SOLINGEN 
WUPPERTAL 

KREISE 

KLEVE 
METTMANN 
HEUSS 
VIERSEN 
WESEL 

ZUSAIIMEH 

DAVON: KREISFREIE STAEDTE 
KREI!JE 

REG.-BE2.KOEL N 

KREISFREIE STAEDTE 

AACHEII 
BONII 
KOELH 
LEVERKUSEll 

KRE I SE 

AACIIEN 
OUEREH 
ERrTKRElS 
EU5K l RCII Etl 
HEJNSOERG 
OBERBERGJSCIIER KREIS 
IUIE J NI SCll-ßERG I SCIIER KREIS 
RHE III- S I EG-KRElS 

ZUSAMlt EH 

D/1VQN: KR EISFREIE STAEDTE 
KREJSE 

REG. - BEZ, MUENSTER 

KRE I SFREIE STAEOTE 

UOTTROP 
GELSENK J5« CHEII 
MUENSTER 

KREISE 

BORK EH 
COESFELD 
RECKLINGltAUSEtl 
STE lllfURT 
WAREIIUORF 

ZUSAMMEN 

UAVOH: KREISFREIE STAEDTE 
KREISE 

INSGESAMT 

330 397 
191 442 
217 369 

92 978 
82 004 
60 87) 
64 953 
49 252 
54 677 

1 38 574 

60 0(12 
140 919 
112 699 

67 8 1t3 
l 0 1, Sf10 

768 562 

282 519 
4 06 0'13 

93 339 
116 058 
408 601 

H 4 7? 

64 021 
70 007 
97 339 
36 92(, 
49 129 
74 031 
57 565 
97 533 

239 9 06 

6?J 357 
546 5 49 

25 730 
9J 9 13 

102 012 

85 031 
35 677 

156 996 
95 766 
66 443 

66 1 570 

22 1 6 55 
439 915 

LAND- U,ENERGIE-
FORSTH. WIRTSCH, 
T I ERH,U, U, WIIS-
FISCHE- S ERVERS, 

RE I OERGB/IU 

766 J 9t,3 
663 13 082 
172 14 819 
500 1 0 35 
,, 54 1 677 
209 ,, IOJ 
4S3 4 652 
1 59 958 
1,70 ss,, 
431, 831 

09 1 75 1, 

843 801 
1 112 6 2 04 
1 099 677 
l 450 20 08', 

12 0,. 3 76 254 

4 1t 0 47 t,51, 
595 20 600 

255 136 
,, 3(, 060 
1,05 5 570 
231 5 12 

t,JO 6 50'1 
857 7 146 

1 067 11 573 
652 392 
672 173 
1,81 11,a 
630 1t55 

1 6 0 2 667 

d 7Jf1 40 02 1, 

327 8 006 
407 32 7 38 

2 39 ,, 890 
1171 2 1 0 80 
203 1 914 

989 606 
200 311 
185 Z4 196 

1 1t20 5 072 
1 533 4 325 

9 240 62 '• 02 

1 9 1 3 27 8 9 2 
7 335 34 510 

DAVON IH DER HI RTSCHIIFTSAOTE ILUNG II 

VERARBE I -
TENDES BAU-
GEWERBE GEHER BE 
(OHNE BAU-
GEWERBE)2) 

09 540 17 198 
79 350 11 297 
SJ 730 18 746 
,,5 431 ,, 190 
J2 885 4 5 15 
24 8 64 J 172 
25 0 12 s 897 
20 095 2 580 
29 255 2 927 
6'• 549 5 547 

22 050 5 209 
69 423 ., 050 
50 618 7 024 
31 425 3 900 
3 1 782 0 IJJ 

678 809 107 39J 

473 5 11 76 077 
2 05 298 3 1 316 

28 171 JOB 
19 554 ,, 557 

121 737 2 1 623 
49 158 3 088 

27 581 4 924 
25 739 4 J07 
J8 12 4 0 54 11 

13 392 J 890 
19 355 s 241 ,,o 864 4 850 
26 593 ,, 280 
41 987 0 71 1 

'•52 zss 78 411 

210 620 33 656 
233 635 ,,4 75 5 

5 1,57 2 468 
28 l,97 5 571 
16 245 6 22 1 

40 828 7 849 
12 486 J 078 
48 917 1 3 563 
42 2 07 7 128 
J2 1182 4 673 

227 119 51 351 

50 199 I'• 260 
1 76 920 37 09 1 

HANDEL 

60 876 
23 807 
J8 134 
12 666 
13 697 
12 0 96 

7 003 
s 547 
7 453 

19 497 

0 11 5 
2'• 266 
16 962 
10 082 
12 319 

273 400 

201 656 
7 l 74ft 

l', 7 9 1 
13 956 
65 256 

6 077 

8 076 
7 554 

II 9 3() 

5 310 
6 254 
7 668 
7 677 

II 899 

166 454 

100 08 0 
66 3 71, 

J 803 
II 246 
15 423 

11 664 ,, 840 
20 711 
11 640 

6 937 

06 264 

3 0 ,,72 
55 792 

VERKEHR KREDIT- DIENST-
U, NACH- INST. U.LEIST-
RI CHTEN-VERS I CIL UHGEU, 

UEBER - GEWERB E 11.H, G , 
MITTLUNG 

22 8 1 1 27 652 73 600 
17 151 4 1,72 JO 8 4 1 
II 199 8 036 55 271 

5 27'• 2 57 1 13 980 
J 758 2 526 14 1159 
2 01,9 1 'd4 9 l 97 
3 Oll 1 494 12 660 
l 197 1 156 6 787 
l 5 9 0 1 443 7 395 
7 836 5 423 21 12 0 

2 506 l 865 11 517 
5 392 2 314 22 461 
s 212 3 185 16 705 
l 891 1 455 11 725 
3 3'13 2 715 16 410 

9,, 240 67 721 324 14', 

75 896 56 187 zr,s 326 
10 3,, ,, 1 1 53 ,, '/8 010 

4 573 5 492 25 619 
4 3 12 s 706 33 037 

28 698 3,, 809 96 301 
2 995 1 087 8 172 

l 714 172 9 339 
2 435 479 13 99 J 
5 27 1, 550 13 176 
l 528 063 6 776 

9 11 294 5 756 
1, 91 551 12 258 
260 30? 10 7 1 ,, 
289 2 730 1 7 t , 88 

57 491, 59 242 252 629 

,,o 570 ,,7 09 1, 163 129 
16 916 12 148 89 5 00 

495 566 ,, 597 
320 l 910 16 266 ,, 802 10 377 28 271 

598 2 021 11 63f, 
640 1 1 07 6 538 

5 2 19 3 566 27 6 17 
3 036 2 308 14 683 
1 459 l 826 0 9 14 

2 1 569 23 601 11 6 77. 0 

8 617 12 853 49 134 
12 952 1 0 828 69 586 

ORG. O.GEBIETS -
ERWERBS-KDERPER-
CHAR, U,SCHAFTEII 
PR I VATE U. SDZ, -

HAUSH, VERSICH. 

9 016 24 907 
3 594 7 105 
7 162 9 100 
2 569 4 674 
1 12 ) 6 91 0 

021 2 668 
057 2 886 
570 l 395 
860 2 730 
9 J3 8 4 04 

059 4 076 
2 290 s 999 
1 622 ,, 055 

761 ,, 828 
G64 6'1 0 

37 JOl 97 257 

29 9 US 70 059 
7 396 26 398 

2 905 6 009 
12 202 2 2 1 50 
11 872 21 410 

699 2 460 

951 3 242 
831 5 666 
52 1 4 574 
5 75 3 338 
805 3 660 
022 J 092 

1 220 3 'tl) 
3 7511 6 406 

3 8 437 85 426 

27 750 52 029 
l 0 679 33 397 

359 l 840 
1 893 ,, 659 
5 671 11 885 

1 820 3 822 
l 03 0 3 647 
3 017 9 007 
1 653 6 611 
1 432 2 862 

16 875 ,,4 3 1, l 

7 923 18 J9?. 
8 952 25 949 

11 SVSTEttATIK DER HIRTSCHAFTSZWEIGE I F/\SSUIIG FUER DIE llERUFSZAEHLUIIG 19701 - 21 EINSCHL. DER PERSONEii " OtmE AIIGABE" DER 
W!RTSCHAFTSIIOTEILUNG 



NOCII: 2. SOZIALVERSICHERUNGSPFLICIHIG BESCII AEFTIGTE ARBEITNEHMER IN DEN KREISFREIEN 
STAEDTEN UND LANDKREISEN AH )0. 06. 1905 NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN 

KREISF REIE STADT/ 
LANDKREIS 

REG.-BEZ.OETHOLD 

KREISFR EI E STADT 

BIELEFELD 

KREISE 

GUETERSLOII 
HERFORD 
HOEXTER 
LIPPE 
HI IIDEN-LUEBBECKE 
PADERBORIJ 

ZUSAHHEN 

DAVON: KREISFREIE STADT 
KR EISE 

RFG.-OEZ.ARNSUERG 

KREISFREIE STAEDTE 

DOCIIUM 
DllRTMUUU 
IIAGEII 
HAMM 
HERHE 

KREISE 

l NSGESAMT 
LAND- U, ENERGIF.-
FORSTW. IIIRTSCH. 
TIERII. U. U.WAS-
FISCHE- SERVERS. 

RE I BERGBAU 

12 5 063 535 1 057 

?7 533 001 499 
75 175 610 (1t,4 
)4 273 870 532 
09 005 276 572 
09 861 776 2 70 
70 216 669 !; 11 

50 1 126 017 5 11't5 

12 5 063 535 1 857 
t,56 063 ,, 02 ,, 000 

12 8 533 r,9(, 2 'tl 0 
2 0 1, 653 907 23 020 

75 237 204 1 ,, 97 
50 824 436 8 325 
,,9 161 201 8 397 

DAVON IN DER WI RTSCHAFTSABTEI LUNG l l 

VERARBEI-
TENDES BAU -
GEWERBE GEWER BE 
IOHHE DAU-
GEWERBEJ2l 

,,o 7<17 5 306 

57 180 6 554 
)9 46'1 ,, 711 
1) 14 6 779 ,,o 203 523 
)0 602 06 6 
32 116 5 062 

269 640 36 001 

40 767 5 306 
220 073 3! 1195 

53 ?65 0 ,,o,, 
54 4',6 14 130 
)0 676 3 715 
14 429 ) 350 
1) 236 7 '133 

HANDEL 

2 1 75'1 

10 605 
10 5 /2 

4 6\6 
10 7;,5 
13 003 

7 817 

79 9 /2 

2 1 7 r;,, 
50 210 

19 307 
32 719 
II 117 

6 065 
430 

VERKEHR KR ED IT- DI ENST -
U, NACH-INST . U.LE I ST -
RICHTEN - VERSICH. UNGEN, 

UEBER- GEWERBE A.N.G. 
MITTLUNG 

5 689 ,, 977 20 0 10 

9 8 5 137 l l 947 
517 812 9 ,,32 
047 96 0 7 9 85 

l 9)1 732 17 ? 07 
3 027 269 17 777 
3 16 4 900 12 33) 

2D 160 16 615 1 05 39 1 

5 689 4 977 20 010 
l'• 471 II 0 3 8 77 38 1 

s 098 3 10' 2 3 9 5 ,. 
12 OH 10 t15G 4 1 7 13 

6 605 979 14 271 
2 1 34 6.lO 8 667 
7 '126 638 7 787 

15 

ORG. O.GE BI ETS -
ERWERBS-K OERPER -
CIIAR. U. SCHAFT Eli 
PR I VATE U, SOZ.-

HAUSH. VERSICH . 

2 5<, 6 5 (12 2 

)09 3 156 
159 '• 2 5 ,, 
359 2 15/ 
l(, !, 5 09 1 
104 5 207 
700 4 676 

31,2 31 043 

546 5 622 
7% 25 471 

369 9 ?'!,/ 
112 9 900 
930 3 163 
467 J s2 , 
640 2 9 6 7 

ENNEPE-RUHR -KRE IS 105 971 57. 5 1 Jf, O 61 600 ?83 11 45,, 3 05 1 1 877 12 100 305 6 ,,,, 5 
HOCHSAUERLAN DKRElS 78 640 l'17 91,7 )9 01,,, 344 7 433 2 "/07 2 DDS Ji'1 402 
MAE~XISCltF~ XRElS 111J 135 863 1 10 1 87 720 78) 1) 50 1 J 370 3 083 1 7 796 
OL PE )6 106 401 9?2 20 61 7 101 3 7 9 I 881 773 4 193 
SIEGEN - Wl r TGENSlE IN \ 8 755 ,, 2 3 0 11 50 753 095 12 '~96 3 747 645 1 J 376 
SOEST 5 176 965 '•96 33 t, 60 4 68 9 526 1 973 1 9 02 15 007 
UNl'IA 96 2 10 970 1 3 6 ur 36 005 271 12 72 1, 2 904 016 1) 7 uo 

ZU~hMl1Eti 1 '•2' 11 l,l16 63 360 496 751 7,, 957 l '1 6 G41} ,, 7 052 32 18 2 187 0 57 2 1 

n,,vo•,: KRflSFREIE STAEDTE 500 4 10 324 ,, 3 665 166 75 2 37 112 75 4,8 20 419 17 806 96 392 11 
KRf[SE 63 11 001 5 322 19 7 0) 329 999 J7 045 71 011 18 633 l '• 296 90 665 10 

l Atln INSGE SAMT 3 9 3 575 ,, 3 608 24 8 793 124 5 7 4 31,0 ?13 7 52 539 i4D 5 15 199 61,l 9 67 9t, 1 123 

n~VQII! KRE IHR Ei f STAEOTE z 831 004 12 547 129 154 957 8 1,9 166 111 1 429 1,00 159 199 138 997 561 991 
KH I SE z 562 571 31 14 1 119 639 166 725 102 502 323 1)9 81 316 60 644 405 950 

11 SYSTEMATIK DER WI RTSCIIAFTSZWElGE (FASSUNG FUER DI E OERUFSZAEHLUIIG 1?70) - 21 EINSCHL. DER PERSONEil "OHII E ANGABE" DER 
WlRTSCHAFTSABTEJLUNG 

79 
43 

920 3 6> l 
400 7 150 
6~5 1 696 
9 16 6 ,,., s 
286 5 0/U 
091 5 605 

6 5 26l 

2 ~ 0?6 
lf, JG J66 

6 1, 2 323 329 

658 175 79') 
984 147 !,1 l 



16 3. SOZ IALVERS I CHERUNGSPFLJ CHT JG BESCIIAEFT I GTE ARBEITNEHMER AM , 0. 06.1985 NACH AUSG EWAEHL TEN 
WI RTSCHAFTSUNTERABTEILUNGEN, ARBEITERN/ANGESTELLTEN UNO OEUTSCHEN/AUSLAENOERN 

NR. DER 
SYSTE-
MAT I K II 

- 3 

20 

21 

zz 
23 

24, 
25 07 
25 ,COHNE 
2 5 07 11 
26 

27 

20 - 9 

30 
31 

WI RTSCHAFTSGL I EDERUNG 

LAND- U, FORSTW I RTSCH., 
TI ERH. UND FI SCHER EI 

PRODUZIERENDES "GEWERBE 

ENERGIEWIRTSCHAFT , WAS -
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE! 

CHEMISCHE I NDUSTRI E U. 
MINERALOELVERARBEJT, 

KUNSTSTOFF-, GUMMI - U. 
ASBESTVERARBEITUNG 

GEW.U.VERARB.V,STEINEN 
V.ERDEN FEINKER. ,GLAS 

ElSEH-,NE-HETALLERZ., 
GIESSEREI UNO STAHLVERF 

STAHL-, MASCHINEN- U, 
FAHRZEUGBAU U. ADV, 

ELEKTROTECHNIK CO, ADV), 
OPTI K,FEINMECH. ,EBM-W, 

HOLZ- ,PAPIER- UND 
DRUCK GEWERBE 

LEDER-, TEXTIL- U, BE-
KLEIOUNGSGEWERBE 

NAHRUNGS- U. GENUSS-
MITTELGEWERBE 

BAUGEWERBE 

BAUIIAUPTGEWER BE 
AUSBAU- U. 8AUHILF5GEW, 

4 - 5 HANDEL UNO VERKEHR 

HANDEL 

1,0 - 1 
,,2 
,,3 

50 0 
50 7 
50, (0HNE 
50 0,7) 

GROSSHANOEL 
HANDELSVERM I TTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERKEHR UNO NACHRICH-
TENUEBERHITTLUNG 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VERKEHR (OH. EISEN -

BAHNEN U. BUNDESPOST) 

- 9 SONST. WIRTSCHAFTSBEREICHE 

KREDIT I NSTITUTE UNO 
VERSICHERUNGSGEWERBE 

60 

61 

70 

70 1 - 2 
70 6 - 8 

71 - 1 

71 - 7 

71 8 

80 

00 

90 
96 

- 7 

KREDIT- U. SONSTIGE 
FINANZIERUNGSINSTITUTE 

VERSICHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTUNGEN,A, N.G . 

GASTSTAETTEN- UND BE-
HERBERGUNGSGEWERBE 

REI NIGUNG,KOERPERPFLEGE 
WISSENSCHAFT, BILDUNG, 

KUNST UNO PUBLIZISTIK 
GESUUOIIEITS- UNO 

VETER INAERWESEN 
RECHTS - UNO WIR T-

SCHAFTSBERATUNG 
SONST.D I ENST LEISTUNGEN 

ORG, OH. ERWERBSCHARAKTER 
UNO PR I VATE HAUSHALTE 

DARUNTER: 
KIR CHEN, REL . U. WELT-

ANSCH . VERE I NIGUNGEN 
ORGANISATIONEN D.WIRT-

SCIIAFTS LEBENS U,UEBR , 

GEBIETSKOERPERSCHAF TEN 
UND SOZIALVERSICHERUNG 

GEB IETSKOERPERSCHAFTEN 
SOZIALVERSICHERUUG 

OHNE ANGABE 

INSGESAMT 

INSGESAMT 

43 688 

2 720 666 

248 793 

122 960 

208 955 

82 896 

60 905 

330 674 

565 325 

371 896 

199 357 

135 984 

150 968 

340 913 

240 896 
108 017 

993 054 

752 539 

267 402 
<10 550 

444 567 

240 5 15 

3 5 177 
56 076 

149 262 

1 63', 55 3 

199 641 

137 952 
61 689 

148 311 
82 309 

205 535 

307 985 

I 6 7 100 
76 621 

123 642 

33 135 

80 380 

323 329 

278 194 
45 135 

614 

5 393 575 

HAENllllCH 

32 l't4 

102 530 

233 373 

6 28 467 

166 982 

58 249 

60 389 

292 212 

,,90 623 

252 617 

156 403 

58 994 

91 998 

320 690 

225 681 
95 009 

534 299 

355 249 

177 734 
25 135 

1 52 380 

179 050 

32 364 
26 9S7 

119 729 

659 567 

99 39?. 

6t, 231 
35 I 6 I 

3't9 249 

,,9 862 
16 389 

82 995 

61 168 

81 I 6 7 
57 640 

40 844 

373 

30 404 

170 082 

151 9 39 
18 143 

214 

3 t,09 754 

WE !BLICH 

530 l 36 

15 4 20 

494 493 

4 1 9 73 

24 647 

8 516 

30 4 62 

74 702 

119 279 

42 954 

76 990 

66 9 70 

28 223 

15 215 
13 006 

456 755 

397 290 

09 666 
15 '* 15 

292 2 0 7 

61 465 

2 613 
29 119 

29 533 

974 986 

100 249 

73 721 
26 528 

638 692 

98 429 
65 920 

122 540 

2',6 817 

06 013 
18 973 

82 798 

23 762 

49 696 

153 247 

126 255 
26 992 

400 

1 983 821 

UND ZWAR 

ARBEITER ANGES TELLTE 

36 864 

929 574 

179 849 

1163 503 

113 461 

61 317 

50 750 

252 146 

379 036 

257 637 

150 551 

102 086 

96 497 

206 222 

195 085 
9 I 137 

368 034 

199 610 

9 1 002 
13 4 4 4 
95 l 6 1, 

166 424 

3 0 937 
42 929 

94 55 6 

10 176 

7 6 76 
2 500 

347 047 

9 3 624 
H 833 

58 128 

50 4 16 

19 893 
'•9 9 53 

30 241 

8 586 

14 760 

106 02 7 

102 503 
3 524 

510 

630 673 

5 62 1, 

791 092 

60 944 

659 457 

95 474 

21 579 

10 155 

78 528 

1 66 287 

1 14 259 

48 806 

33 898 

62 471 

62 691 

45 811 
16 880 

625 020 

552 929 

176 400 
2 7 I 06 

349 1123 

72 091 

4 240 
13 147 

54 704 

14 1 062 

189 1165 

130 276 
59 189 

640 094 

5 4 487 
7 4 76 

147 407 

257 569 

147 287 
26 668 

93 401 

2 ,, 547 

65 600 

217 302 

175 691 
4 1 611 

104 

2 562 902 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWE I GE (FASSUNG FUER DI E ßERUFSZAEHLUNG 19701, KURZBEZEICHNUNGEN 

DEUTSCHE 

40 59 1 

2 433 107 

221 1711 

l 892 806 

195 479 

70 594 

60 273 

279 656 

505 825 

33 0 491 

183 167 

121 064 

146 337 

3 19 047 

2 14 771 
104 276 

951 713 

726 015 

254 720 
38 565 

432 730 

225 698 

30 819 
53 879 

11, l 000 

s<,o 122 

197 172 

136 348 
60 824 

9 19 0611 

125 775 
74 266 

195 352 

289 772 

162 4 16 
71 463 

1 16 833 

32 H6 

76 907 

313 053 

268 337 
'•4 716 

457 

974 990 

AUSLAENDER 

097 

267 559 

27 619 

13 476 

12 302 

8 632 

51 01 ß 

5 9 500 

41 405 

16 190 

14 920 

12 631 

2 9 066 

26 125 
3 7 41 

26 524 

12 682 
1 985 

1 1 857 

14 617 

4 358 
2 197 

8 262 

06 431 

604 
865 

68 877 

22 53 6 
8 043 

10 163 

18 213 

4 764 
5 138 

4 009 

907 

3 473 

10 276 

9 657 
419 

157 

418 585 



'•• SOZ IALVERSICH ER UHGSPFLICHTIG OESCHAEFTIGTE ARDEITNEIIMER AM }0, 06.1985 IIACII WIRTSCHAFTSAOTEILUNGEH 
ARBEJT ERH/ANGESTEL LTEN, AUSLACNO ERN UNO ALTERSGRUPPEN 

ARBEITER/ANGESTELLTE 
AUSLAEHDER 

DAVON !HALTER VON ... BIS UNT ER . .. JAHREN 
INS -

GESAMT lHHER 
20 

20 - 2 25 - JO 30 - 40 4 0 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 
WIRTSCHAFTSADTEILUN G 11 

ARUE ITER 

LAN D- UHD FORSTW I RTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UIID FISCHERE I 

ENERGIEUIRISCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARDEITEIIOES GEWER8E 
(OIINE BAUGEWERB E) 2) 

ßAUGEHEROE 
HAND Ei. 
VERKEHR UIID IIACHR I CH1 HI-

UEBERH ITTLUNG 
KREDITINST!TUTE UNO VER-

str.HERUNGSGEWEkßE 
DI ENSTLEI STUNGEN, A.11 . G. 
ORGAN. Oll. ERfl EROSCHARt,K TF.R 

UND PRIVATE HAUSIIALI E 
GEßlE TSKOERPERSCHAFTEH UND 

SOZIALVERS ICHERUNG 
ZUSAHMEII 

ANGESTEI.L TE 

LAIID- UIID FORSHIIRTSCHAFT, 
TIERHALTUIIG UIID FISCHEREI 

ENERGlfWIRTSCHAFT UNO HAS-
5FRVCRSORGUNG, 3ERGßAU 

VERARllE! TEIIDES GEWE RDE 
{OIIII E I\AUGEMER IJCJ 2 ) 

BAUGEWERBE 
HAIIDEL 
VERKEIIR UND NACIIR!CHTEN-

U[DCRHITT LUNG 
KREDIT IHST l TUTE UND VER-

SICHERUIIGSGEWERBE 
DIEN STLElSTUNGEII, A.N.G. 
ORGAN. OH.ERWERBSCHARAKTER 

UHD PRIVATE HAUSHALTE 
GEBI ETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZlALVERS JCHERUHG 
7USAHHEII 

111SGESAl1T 

LAND- UND FORSTWI RTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FfSCHEREI 

E~ERGIElllRTSCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARIJFITENDES GEWERBE 
( OHNE ßAUGE WERIJE 1 2 l 

BAUGE IJ ERßE 
HANDEL 
VERKEIIR UHD NAr.HRICllTEN -

UEBERII I fTLUIIG 
KREOir lllSTlTIJTE UIID VER-

S!LHERUNGSGEWERUE 
DIENSTL EI STUNGEN , A,N,G. 
ORGAN. OH.ERWEROSCHARAKTER 

UND PRIVATE HAUSIIALTE 
GEOIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 
I NSGESAMT 

DARUNTER•AUS LAEHDER 

LAND- UNO FORSTHIRTS~~FT, 
TIERHALTUNG UND FISCIIEREI 

ENERG I EUIRTSCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUNG , BERGBAU 

VERARß[ITENDES GEHEROE 
(OIIN E IIAUGEWERD E) 2J 

BAUGEllERBE 
HANDEL 
VERKEHR UND NACHRICIITEN-

UEB ERMITTLUNG 
KREOITINSTITUTE UNO VER-

SJCHERUIIGSGEWERßE 
DIENSTLE I STUNG EN, A,N.G . 
ORGAN. OH. ERl!ERBSCII ARAK TER 

UNO PRIVATE HAUSHALTE 
GEBIETSKOERPERS~IAFTEN UHD 

SOZ!ALVERSICHERUIIG 
ZUSAMl1EU 

38 064 

179 849 

4 65 Ol3 
20 6 222 
19? 610 

1 0 176 
3 47 047 

106 027 
830 673 

65? 561 
1,2 69 1 

!:i52 92? 

72 O?I 

1J 3 40 1 

2 J 7 3 02 
? 562 'JOl 

<,J 680 

1 ;u, 574 
348 913 
152 5'9 

2,,0 515 

19? 64 1 
987 941 

123 642 

323 329 
5 393 575 

3 097 

27 (d 9 

230 231 
29 866 
26 524 

l't 8 17 

2 <d, '1 
68 677 

<, 60? 

10 276 
ftl 8 505 

7 335 

16 260 

119 l O 1 
35 ?61 
16 255 

48 
37 969 

566 

4 273 
25 1 272 

178 

046 

25 061 
1 ?78 

3? 6 33 

671 

6 51? 
38 72 9 

4 187 

9 975 
130 777 

!i 13 

17 30 6 

1,, ,, ? 62 
l7 9 39 
55 088 

li 175 

6 567 
76 698 

0 75 3 

l '• 2 48 
382 o<,? 

170 

8 09 

848 
) 08 
652 

290 

'•6 
088 

805 

5 15 
10 33 1 

I NSGESAMT 

10 009 

2(. 6 11, 

230 677 
46 620 
3 ,, 59 2 

16 665 

2 52 
58 919 

,, 006 

8 719 
4 38 37 1 

681 

'• 048 

61 312 
1, 6<,(1 

IJ 7 ,, 79 

12 608 

3,, 963 
120 060 

11 409 

26 125 
37l <, 29 

11 570 

30 862 

2 ? 1 ?89 
S 1 ,, 72 

IJZ 071 

29 JS] 

35 235 
178 979 

15 415 

34 054 
811 800 

25 352 
2 682 
4 716 

2 12 

3 0 3 
1 7 1 

1,) 0 

701 

22 035 

180 876 
32 ?95 
20 5 ? 5 

n 062 

,, 03 
3 7 163 

006 

0 158 
340 29 4 

8 17 

269 

68 l H 
017 

7:1 432 

910 

3 1 526 
l 15 567 

30 9,,7 
]5 7 6? 1 

018 

2? ] 04 

249 0 13 
JO 032 

102 077 

32 672 

J 1 92 9 
152 730 

16 355 

39 l 05 
697 905 

'lfl 170 
2 671 
J 861 

513 

36 ? 
8 538 

12 1 
1,5 30!: 

4 027 

282 300 
51 001, 
,,o 07'• 

<tl l0 1 

7?? 

16 607 
53 7 02 7 

346 

16 39 9 

153 2 13 
14 207 

120 U'17 

2] 796 

1,9 05 l 
608 019 

6 173 

'•9 245 

435 5 ) 3 
65 37 L 

160 ?2 1 

57 82 9 

52 9 !j() 
Z 2 3 7 85 

2 7 595 

66 ,,sa 
145 6 ',6 

7 87 0 

67 208 
D 8 16 
D 005 

?22 

2 57 1 
12 6 5l0 

,, 768 

46 640 

358 859 
69 8?6 
,,3 35 0 

J 493 
77 096 

823 

3 1 395 
(,86 987 

398 

20 563 

2 0 3 501, 
19 9 53 

135 667 

16 615 

21 722 

S 1 326 
635 020 

6 J 66 

67 203 

562 363 
89 01,9 

17? 017 

61 282 

28 545 

82 72 1 
322 01 5 

713 

914 

7,, 862 
9 885 

666 

4 7 55 

553 
15 132 

957 

2 6',9 
125 001, 

23 762 

164 139 
30 4 92 
18 779 

17 721 

2 091 
36 322 

18 4 52 
318 0? 7 

5 ) 5 

1 0 72 0 

72 262 
7 79 5 

1,7. ,, 71 

806 

11 016 
37 167 

7 557 

236 401 
38 2 87 
61 2 50 

23 527 

13 ?07 
73 4 89 

11 397 

38 592 
5 34 3 116 

1 8 0? 

19 85 1 
3 120 
l 5 1 11 

797 

152 
3 97? 

27 ? 

950 
33 710 

916 

10 451 

100 500 
16 330 
13 025 

12 530 

71,9 
26 866 

'150 

14 5 07 
2 09 32 4 

475 

7 430 

~8 3 20 
6 250 

J2 736 

10 511 
J 1 199 

171 

22 '1 0 7 
182 39 1 

2 391 

17 801 

166 828 
22 580 
4 5 76 l 

18 41', 

12 260 
58 065 

10 62 l 

36 914 
39 1 715 

109 

430 

8 761 
l 303 

780 

997 

l 05 
2 1 02 

183 

037 
15 623 

51 J 

025 

18 215 
2 37'• 
3 000 

5 16 
7 083 

143 

3 614 
J9 959 

151 

l 446 

15 1B9 
) 6l 0 
<J ,,42 

763 

2 925 
10 49 4 

62 8 

6 2 1,9 
52 1117 

662 

33 604 
3 99<1 

) 2 t,42 

3 4''1 
17 577 

771 

9 063 
92 066 

4 4 

59 

061 
265 
277 

288 

52 
767 

"/6 

503 
4 392 

l l SVSTEMA fl K IJER III RTS CHAFTSWEJ GE { FASSUNG FUER DIE BERUF~ZAEHLUIIG 1970 J -2) E IIISCHL. DER f'ERSU HEH 'OIIIIE AIIGAOC' DER 
HJRTSCHAFTSADTEILUHG 

65 lJNf) 
MEIIR 

17 

118 

16 

2 )t1t.. 
767. 
l',U 

616 

l 59 
2 905 

608 

292 
8 542 

61 

IJ 

16 0 
7 9 1 

502 

l02 
7 l 11 

1111 

YOl 
50? 
162 

OlZ 

J 1 'I 
4 776 

190 

57,, 
15 753 

12 

',J 

l JS 

l l 



10 IIOCß: 4, SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BES CHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30.06. 1985 NACH HIRTSCHAFTSABTE ILUNGEN 
ARBEITERN/ANGESTE LLTEN, AUSLAEIIDERN UND ALTERSGRUPPEN 

ARBEITER/ANGESTELLTE DAVON IM AL TH VON . .. BIS UNTER ... JAHR EN 
AUSLAENDER INS--------------- GESAMT UNTER 20 - 25 25 - 30 30 - r,o 40 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 

WlRTSCHAFTSAOTEI LUNG II 20 

DARUNTER: WEIBLICH 

ARBE !TER 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 8 681 332 261 748 608 815 405 378 116 

ENERGI EW IRTSCHAFT UND IMS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 3 040 71 217 147. 416 l 062 601 f1 JS 93 

VERARBEITENDES GENER8E 
<OHNE BAUGEWER8E) 2) 268 349 17 535 SI 939 32 302 50 152 62 786 29 776 zu 595 608 

OAUGEWERBE 4 151 977 650 225 527 784 r,o 1 294 63 
HAIIDE L 53 01 J 592 9 347 5 209 8 473 13 739 7 042 070 016 
VERKEHR UND NACIIRJ CHTEN-

UEBERMITTLUNG 25 188 085 777 1 859 696 7 960 857 993 707 
KREOITINSTJTUTE UND VER -

SICHERUNGSGEWERBE 6 197 26 134 214 857 2 187 l 335 1 075 286 
DIENSTLEISTUNGEN, A.N.G, 2 02 686 25 0 22 35 11.s 17 973 33 354 46 747 22 3 09 16 4t,o 043 
ORGAN, OH, ERWERBSCIIARAKTER 

UND PRIVATE HAUSHALTE 20 344 448 '•67 205 2 565 5 064 763 610 853 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UNO 

SOZIALVERSICHERUNG 31 2 57 936 1 738 1 362 ,, 289 10 602 6 21 5 4 909 1 104 
ZUSAMMEN 623 704 54 024 107 475 61 239 105 937 151 746 74 706 54 799 10 971 

ANGESTELLTE 

LAND - UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 063 142 ,,09 436 651 699 2 0 1 186 42 

ENERGIEWIRTSCHAF T UND WAS-
SERVERSORGUNG, BERG8AU 12 380 671 2 477 2 341 232 339 697 533 OB 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE UAUGEWERBEI 2) 226 544 19 7 45 44 36 4 33 733 48 606 50 734 14 936 11 5 1,8 2 387 

BAUGEWERBE 24 072 l 43,, 3 263 2 78', 5 878 6 ßl14 1 953 1 459 375 
HANDEL 343 479 29 450 72 884 45 716 6', 937 81 169 25 572 16 750 4 022 
VERKEHR UND NACHRICHTEN-

UE8ERH!TTLU NG 36 277 752 8 747 5 534 7 l,l,6 7 162 306 344 624 
KREDIT!NSTITUTE UNO VER-

SICHERUNGSGEWEROE 9 ,, 052 ,, 166 22 583 18 617 22 7 3 J 16 401 4 873 3 9 87 576 
DI ENST LE ISTUNGEN, A.ILG. 436 006 35 592 106 843 84 482 91 912 72 353 2D 869 17 698 5 4) ,, 
ORGAN . OH . ERWERBSCHARAKTER 

UNO PRIVATE HAUSIIALTE 62 45,, 3 808 10 l 07 l 0 756 13 600 13 810 ,, 561 4 211 1 305 
GEBI ETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 121 990 7 913 20 9 56 21 211 26 771 25 ft56 8 103 9 206 2 221 
ZUSAMMEN 36 0 117 104 673 292 713 225 610 285 966 277 Ol17 8', 151 69 922 17 134 

INSGESAMT 

LAND - UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UNO FISCHEREI l l 544 474 3 750 184 259 l 5 14 606 564 158 

ENERGIEWI RTSCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 15 420 742 694 483 3 648 3 4 0 l 2 98 960 101 

VERARBEITENDES GEWER BE 
(OHNE BAUGEWERBE) 21 494 89 3 37 2 80 96 30 3 66 035 98 758 113 520 ,,4 7 14 32 143 075 

BAUGHIERBE 28 223 2 411 ,, 113 3 009 6 405 7 628 2 354 l 753 438 
HANOEL 397 290 33 042 02 23 1 50 925 73 ftlO 94 908 32 614 23 020 5 04 0 
VERK EHR UND NACHRICHTEN-

UEBERM ITT LUNG 6 1 1165 837 l 0 521, 7 393 1 2 344 15 122 6 1 63 5 337 331 
KREOITINSTITUTE UNO VER-

SICHERUNGSGEWERBE 100 249 4 192 22 717 18 83 1 23 588 10 668 6 208 5 062 862 
DIENSTLE I STUNGEN, A,N,G . 638 692 60 614 142 588 102 455 125 266 119 100 4 3 170 34 138 9 457 
ORGAN. OH.ERWERBSCHARAKTER 

UNO PRIVATE II AUSIIALTE 82 798 256 12 574 11 961 16 165 18 874 7 32 4 82 1 238 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVER SICHERUNG 153 247 8 049 22 69'1 22 573 3 1 060 36 058 14 398 14 115 3 325 
IN SGESAMT 983 821 158 697 400 188 286 8 49 391 903 428 793 158 857 124 721 28 105 

DARUNT ER :AUSLAENDER 

I.ANO- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 452 33 110 57 119 94 23 l 0 

ENERG I EWI RTSCHAFT UHU WAS-
SERVERSORGUNG, BERGOAU 21 1, 7 17 25 68 6 3 15 12 7 

VERARBE ITENDES GEWERBE 
(OHNE 8AUGEWERBEI 21 51 139 615 6 245 3 02 18 79 l 12 020 3 508 1 618 213 

BAUGEWERBE 500 28 68 72 190 87 28 20 5 
HANDEL '134 6',2 2 020 414 2 891 69 3 43 7 26 6 58 
VE RK EHR UND NACHRICHTEN-

UE8ERMITfLUNG l 945 32 241 310 667 415 147 90 20 
KREDITINSTITUTE UND VER-

SJCHERUNGSGEWERB E l 358 36 2 0 l 248 509 250 56 ,,3 14 
DIENSTLEISTUNGEN, A.N,G. 37 537 357 225 4 224 1 4 210 8 053 017 007 317 
ORGAN. OH. ERWERBSCHARAKTER 

UND PRIVAT E HAUSHAL TE 2 699 298 356 280 927 539 14 3 III 37 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERS ICHER UNG 715 180 465 456 l 167 886 2 3ft 232 89 
ZUSAMMEN 109 001 228 l', 948 13 388 39 567 2 ,, 908 608 489 765 

11 SYSTEMATIK DER WlRTSCHAFT S2WEIGE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 19701 - 2) EINSCHL. DER PERSONEN 'OHNE ANGABE ' DER 
WlRTSCHAFTSABTEILUNG 

65 UND 
MEHR 

18 

574 
30 

32 1 

254 

83 
053 

369 

102 
807 

17 

49 1 
82 

979 

160 

38 
843 

216 

73 
2 9 01 

35 

5 

l 065 
112 
300 

414 

121 
1 896 

505 

175 
708 

19 
2 

13 

,,7 

0 

6 
100 



NUMMER 
DER 

SYSTE-
MATIK 1) 

, 2 

20 

21 

22 

23 

- 3 

2(I I 

25 07 1 
25 , COHHE 
25 07 }) 
26 

27 

?O - 9 

30 
31 

5. SOZ!ALVERS ! CHERUNGSPFLICH TIG BES CHAEFT!GT E ARB EITNEHMER AM 30.06.1965 NACH AUSGEWAEHLTEN 
WIRTSCHAFTSUNTERABTEILUNGEN UND STELLUNG IM BERUF 

19 

HIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

LAHD- U. FORSTH!RTSCH., 
TI ERH , UHD FISCHEREI 

PRODUZIERENDES GEWERBE 

ENERGIEWIRTSCHAFT , WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERAR BE!TEHDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERB E) 

CHEMISCHE INDUSTRIE U. 
HINERALOELVERARBEIT. 

KUNSTSTOFF-, GUMMI - U. 
ASBESTVERARBEITUNG 

GEH,U.VERARB.V.STEINEN 
U.ERDEN FE!NKER.,GLAS 

ElSEN-,NE- METALLERZ ,, 
GIES~EREJ UtW STAI/LVER 

STAIIL - , MASCHINEN- U. 
FAHRZEUGBAU U. ADV. 

ELEKTROTECHtHK (0, ADVJ, 
Of'T!K , FEJHMECH,, EAM- H. 

HO LZ-,PAPIE R- UND 
DRUCK GEWERBE 

LEDER-, TEXTIL- U, BE-
KLE I DUNGSGEWEROE 

llAHRUUGS- U. GEf~US5 -
Ml TTELGEIIHBF. 

BAUGEWERBE 

BAUHAUPTGEWERBE 
AUSBAU- U. BAUHILFSGEW , 

INS-
GESAMT 

4 3 600 

72 0 666 

2l18 7 9 3 

122 960 

208 955 

82 096 

60 905 

330 67 4 

565 325 

J71 091, 

19? 357 

1 3!> 904 

J58 960 

l '10 913 

240 8% 
10 0 017 

245 99 6 

065 22 7 

204 3 01 

8 0 623 

67 76 5 

325 052 

556 3J 8 

35'1 174 

19 3 190 

152 019 

2J O 030 
105 529 

VOLLZF. I TDESCHAEFTIGTE TEILZEITDESCHAEFTIGTE 

ARBEITER ANGESTELLTE 

DARUNTER DARUNTER ZUSAMMEN ARBE! - ANGE-
ZUSAMMEN---------- ZUSAMMEN ------ TER STELL TE 

FACHARBE! - JN BERUFL. 
!CR 2) AUSO !LDUHG 

INSGESAMT 

J7 509 

096 938 

177 825 

I I I 572 

60 02 3 

50 315 

250 133 

376 285 

\47 !i3 1 

285 074 

19 1, 52 9 
90 545 

16 185 

?68 634 

12 2 102 

65 1 5 93 

54 192 

15 06 1 

21 092 

86 318 

22 1 96<, 

72 l98 

39 898 

19ft 939 

135 099 
5 9 040 

0 886 

170 650 

15 419 

116 700 

453 

9 15 

1 9 39 

14 769 

,,3 085 

16 775 

13 422 

(, 56 J 

12 701 

38 531 

15 597 
22 934 

5 090 

68 171 

631 180 

92 729 

20 600 

17 4 50 

75 719 

180 053 

100 601 

3 1 7<, 4 

50 553 

so ,,es 

43 50 1 
14 984 

IN BERUFL. 
AUSBILDUHG 

46 107 

017 

4 303 

151 

801 

4 123 

10 656 

5 605 

2 629 

099 

9 !iJ 3 

190 

850 
340 

081 

65 884 

79 7 

57 733 

,, 654 

2 273 

l 140 

4 822 

8 987 

12 722 

167 

10 019 

6 949 

5 354 

866 
488 

555 576 

32 6 .16 33 2<, 8 

024 773 

29 464 20 269 

909 745 

294 979 

,,3 5 705 

2 013 809 

2 753 23 4 

3 020 l '• 1 

065 15', 

03 1 9 10 

148 

556 
592 

2 06 

310 
896 

- 5 HANDEL UNO VERKEHR 054 '•65 J2? 069 

178 969 

85 060 

139 037 

76 845 

30 003 
6 475 ,.o 36 7 

28 382 

17 403 

!i6 J (,t, 130 509 30 165 100 42'• 

20 6(,1 92 209 

so 0 
50 7 
50,(0HHE 
50 0,7) 

60 

61 

70 0 

70 1 - 2 
70 6 - 0 

71 - 1 

71 - 7 

7 1 8 

80 0 

00 - 7 

90 
96 

IIAtlDEL 

GROS SHANDE L 
1/AllO ELS VERM I TTLUIIG 
ClNZFL HANU EL 

VE RK EHR UND NACIJ Rl CII -
TEHUEOERMI TTLUNG 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VERKEHR <OH. EI SEN-

BAHNEN U. BUNDESP OST) 

SONST. IIIRfSCHAFTSBEREJCH 

KR EO ITIHSTl TUTE UND 
VE RSICHERUNGSGEWERBE 

KR EDIT · U. SONSTIGE 
flHANZIERUNGSJNSTITUTE 

VER SI CHERUNGSGEWERßE 

DJ ENSTLEISTUNGEH,A.H.G. 

GASTSTAETTEN- UND BE-
HER BERGUNGSGEWERBE 

RE I NJGUNG,KOERPERPFLEGE 
WI SSENS CHAFT, BILDUNG. 

KUNST UND PUBLIZ I STIK 
GESUNDHEITS- UND 

VETERINAERWESEN 
RECHTS - UttD WI RT -

SCHAFTSBERATUNG 
SONST .D IENSTLEISTUNG EN 

ORG, OH. ER llERBSCHARAKTER 
UNO PRIVATE HAUSHALT E 

DARUNTER: 
KIRCHEN, REL . U. WELT-

ANSCH, VEREINIGUNGEN 
ORGANISATIONEN D.WIRT-

SCHAF TSLEDENS U. UEOR . 

GEB I ETSKOERPERSCIIAFTEN 
UND SOZ I ALVERSICHERUNG 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN 
SOZ IALVERS I CHERUNG 

OHNE ANGABE 

INSGESAMT 

752 53'1 

26 / '1 02 
t,I) 55 0 

4,,,, 58 7 

21,0 5 15 

J5 177 
56 076 

111 1) 262 

6 J lt 55J 

19? 641 

137 'J 52 
61 60? 

?07 9 41 

148 3 1 1 
02 309 

205 535 

301 9 05 

167 180 
71, 62 1 

123 64 2 

3J 135 

00 380 

3Z3 329 

270 19 ', 
45 135 

(,39 689 

21.9 750 
37 422 

352 509 

714 776 

Jt, 7 07 
35 925 

394 002 

181 185 

123 569 
57 616 

040 071 

129 418 
69 <162 

149 384 

265 272 

153 868 
72 667 

9 8 728 

21 489 

69 024 

2H 018 

233 820 
'• 0 198 

531 

12 62 6 
8 1 28 "1 

150 900 

30 721 
27 547 

92 632 

384 ?36 

5 036 

361 
677 

276 703 

80 793 
62 903 

31 0 l '• 

35 746 

17 54 0 
,,7 907 

1 1 667 

82 705 

0 1 0 1,0 
1 657 

62 992 

12 073 
15 130 

34 9 09 

135 941 

371 

953 
410 

101 277 

26 044 
29 685 

12 186 

7 ?99 

9 246 
16 117 

5 034 

367 

28 259 

27 038 
,,z 1 

77 9 

3?3 ~75 4 947 387 2 650 686 1 261 371 

330 
9 22 

13 15 1 

10 979 

2 9 01 
6 641 

437 

46 745 

22 
22 

38 63 1 

11 558 
18 I 60 

103 

763 

041 
006 

266 

235 

328 

2 804 

773 
31 

262 

460 720 

16'• l.9 8 
24 7 1}6 

271 726 

63 076 

'• 066 
8 378 

5 1 432 

009 066 

176 147 

120 208 
55 93 9 

563 368 

48 625 
6 559 

11 7 57 0 

229 526 

136 320 
2'• 760 

78 230 

10 085 

57 337 

191 313 

152 772 
36 5'tl 

97 

254 925 2 Z96 70 1 

5 1 660 112 850 

12 6 05 
1 011 

37 96ft 

305 
58 

l 7 t,1, 4 
3 128 

92 0 78 

25 739 

390 
20 151 

5 198 

5 9 1,l 
818 

13 881 

17 524 

2 16 
15 J82 

926 

11 7 02 
? JlO 

70 197 

8 2 15 

174 
4 769 

3 272 

11 6 0 17 240 5 5 1 108 555 13 1 996 

17 882 

14 382 
3 500 

18 456 

14 383 
4 073 

76 350 147 870 

5 587 
349 

8 814 

42 618 

17 91? 
1 063 

8 401 

79 l 

6 280 

t <, 16 4 

11 J35 
2 849 

18 893 
12 847 

56 151 

42 713 

13 312 
3 954 

24 9 l '• 

II 646 

11 356 

4<, 3 74 
4 937 

83 

130 13 3 1B 

4 315 10 068 
823 3 25 0 

70 344 77 526 

13 03 1 
11 930 

26 314 

14 6 70 

353 
046 

9 75 1 

5 104 

093 

5 862 
917 

29 837 

28 0,, 3 

10 9 59 
1 9 0 0 

15 1/,3 

6 46 2 

8 263 

23 322 25 989 

2 1 455 Z2 919 
l 867 3 070 

76 

219 6 10 446 100 179 987 266 2 01 

11 SYSTEMATI K DER WIRTSCHAFTSZWEIGE ( FASSUNG FUER OIE BERUFSZAEHLUNG 1970),KURZDEZEICHNUNGEN -2 1 EINSCHL, ' MEISTER/ POLI ER ' 



20 

IWMMER 
DER 

SYSTE-
MATIK l) 

1 - 3 

20 

21 

22 

23 

24, 
25 07 
25, (0HNE 
25 07 l l 
26 

27 

28 - 9 

30 
31 

40 - l 
42 
43 

50 
50 
50, {0HNE 
so 0,7) 

6 0 

61 

7 0 

7 0 - 2 
70 - 8 

71 0 -

71 - 7 

71 8 

80 

80 

90 
96 

- 7 

NOCH : 5, SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM ,0. 06.1985 NACH AUSGEWAEHLTEN 
WIRTSCHAFTSUNTERABTEILUNGEN UN D STE LLUNG I M BERUF 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

LAND - U. FORSTWI RTSCH . , 
TIERH . UND FISCHEREI 

PROOUZ I ERENOES GEWERBE 

ENERG I EWIRTSCHAFT, WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 

CHEMISCHE INDUSTRIE U. 

INS-
GESAMT 

11 544 

538 1 36 

15 '•2 0 

494 4 93 

MINERALOELVERARBEIT . 41 9 73 
KUNSTSTOFF-, GUMMI - U. 

ASBESTVERARBEITUNG 24 647 
GEW ,U .VERARB.V.STEINEN 

U.EROEH FEINKER . , GLAS 516 
EISEN - ,NE-METAL LERZ . , 

GIESSEREI UND STAHLVER 38 462 
STAH L-, MASCHINEN- U. 

FAHRZEUGBAU U. ADV, 74 702 
ELEKTROTECHNIK eo . ADV), 

OPTIK,FEINMECH . ,EBM-H. 119 27? 
HOLZ-,PAPIER- UND 

DRUCKGEWERBE 42 954 
LEDER-, TEXTIL- U. BE-

KLEIDUNGSGEWERBE 76 990 
NAHRUNGS - U. GENUSS-

MI TTELGEWERBE 66 970 

BAUGEl!ERBE 

8AUHAUPTGEWERBE 
AUSBAU- U. BAUHILFSGEW. 

HANDEL UNO VERKEHR 

HANDEL 

GROSSHANDEL 
HANDELSVERMITTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERKEHR UND NACHRICH-
TENUEBERMITTLUNG 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VERKEHR (OH. EISEII-

BAHNEN U. BUNDESPOST) 

SONST, WIRTSCHAFTSBERE ICH 

KREDITINSTITUTE UND 
VERS ICHERUNGSGEWERBE 

KREDIT- U. SONSTIGE 
FI NANZIERUNGS INSTITUT E 

VERSICHERUNGSG EWERBE 

DIENSTLEISTUNGEN,A.N.G. 

GASTSTAETTEN- UND BE-
HERBERGUNGSGEWERBE 

REI NIGUNG,KDERPERPFLEGE 
WISSENSCHAFT, BILDUNG, 

KUNST UND PUBLIZISTIK 
GESUNDHEITS- UND 

VETERINAERWESEN 
RECHTS- UND WI RT-

SCHAFTSBERATUNG 
SOHST,DIENSTLEISTUNGEN 

ORG . OH . ERWERBSCHARAKTER 
UND PRIVATE HAUSHALTE 

DARUNTER: 
KIR CHEN , REL, U. WELT -

ANSCH. VEREINIGUNGEN 
ORGANI SATI ONEN D.WIRT -

SCHAFTSLEBENS U.UEBR . 

GE81ETSKOERPERSCHAFTEN 
UND SOZIALVERS I CHERUNG 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN 
SOZIALVERSICHERUNG 

OHNE ANGABE 

28 223 

l 5 215 
13 006 

458 755 

397 290 

89 666 
15 415 

292 207 

61 465 

6 13 
29 119 

29 533 

97'• 986 

100 249 

73 721 
26 528 

638 692 

96 429 
65 92 0 

122 5 40 

2',6 8 17 

86 013 
16 973 

62 798 

2 3 762 

49 896 

153 247 

126 255 
26 992 

400 

ZUSAMMEN 

10 644 

476 980 

13 258 

440 344 

37 661 

22 468 

4 33 

33 982 

66 303 

107 588 

37 2 08 

6 7 2 06 

60 495 

23 378 

12 673 
10 705 

325 289 

2 88 072 

73 22 1 
12 552 

202 299 

37 21 7 

445 
638 

25 l 31, 

752 735 

82 190 

59 575 
22 6 15 

503 220 

80 761 
53 595 

73 931 

205 369 

73 781 
15 783 

6 0 2 08 

13 425 

39 478 

107 11 7 

84 970 
,22 147 

337 

ZUSAMM EN 1 983 821 1 565 985 

VOLLZEITBESCHAEFT I GTE 

ARBEITER 

DARUNTER 
ZUSAMMEN------ ----

FACHARBEI-I N BERUFL. 
TER 2) AUSBILDUNG 

DARUNTER: WE I BLICH 

0 2 36 

245 764 

1 617 

2<10 887 

12 866 

15 920 

689 

14 116 

21 322 

74 577 

21 560 

53 630 

3 280 

039 
241 

43 870 

35 070 

LI 848 
1 700 

21 522 

8 000 

036 
680 

084 

158 442 

212 

726 
486 

136 501 

46 362 
49 312 

9 259 

2 3 276 

2 993 
5 299 

11 308 

1 668 

4 906 

9 421 

8 9 56 
465 

960 

43 975 

2 12 

42 809 

327 

723 

327 

76 0 

1 797 

8 724 

3 004 

23 481 

666 

954 

276 
678 

11 587 

783 

606 
449 

7 728 

804 

42 
891 

871 

42 561 

169 

103 
66 

39 505 

11 111 
23 214 

003 

638 
1 010 

056 

351 

385 

831 

783 ,,a 

136 

12 292 

92 

11 094 

277 

73 

160 

281 

624 

275 

510 

4 099 

1 795 

106 

135 
971 

791 

3 496 

236 
150 

3 110 

295 

4 0 
189 

66 

28 924 

20 

8 
12 

2 5 631 

6 093 
16 072 

787 

107 

240 
332 

803 

196 

999 

470 

454 
16 

65 

TEILZEITBESCHAEFTIGTE 

ANGESTELLTE 

DARUNTER ZUSAMMEN ARBE! - ANGE-
ZUSAMMEN --- -- TER STELLTE 

2 4 08 

2 31 196 

11 641 

199 457 

24 795 

6 548 

744 

19 866 

44 981 

33 01 1 

15 648 

13 576 

36 288 

20 098 

11 634 
8 464 

281 419 

253 002 

61 37 3 
10 852 

180 777 

28 417 

1 409 
5 958 

21 050 

594 293 

80 978 

58 849 
22 129 

366 719 

34 399 
4 283 

64 672 

182 09 3 

70 788 
10 484 

48 9 00 

11 7 57 

3 't 572 

97 696 

76 014 
21 682 

26 

IN BERUFL . 
AUSBI LDUNG 

2 13 

31 833 

157 

28 55 1 

2 439 

745 

513 

606 

339 

720 

775 

8 91 6 

125 

139 
986 

900 

61 156 

2 162 

4 312 

179 

083 

480 

8 399 

11 691 

5 746 

6 475 

845 

542 
303 

37 826 133 466 

35 095 109 2 18 

6 386 
598 

28 119 

731 

206 
24 

2 501 

16 447 
2 863 

89 9 08 

24 248 

368 
19 481 

4 399 

445 455 

29 387 31 7 69 , 

1 423 739 

27 093 27 056 

644 

1 238 

399 

741 

2 431 

6 463 

72 3 

7 712 

871 

386 
485 

668 

941 

684 

739 

5 9 68 

5 228 

023 

072 

733 

3 974 

156 
810 

35 129 98 337 

18 741 90 ,,77 

5 248 
669 

12 824 

16 388 

196 
14 872 

320 

11 19 9 
2 l 9 1t 

77 084 

7 860 

172 
'• 6 09 

3 079 

93 472 222 25 1 102 042 12 0 209 

10 845 

8 307 
1 738 

18 059 

14 146 
3 913 

65 589 135 472 

4 82 4 
302 

7 0 7 0 

38 34 4 

14 37 1 
678 

32 0 

505 

502 

10 518 

8 825 
1 693 

3 

17 668 
12 325 

48 609 

41 448 

12 232 
3 190 

22 590 

10 337 

10 418 

46 1 3 0 

41 285 
4 84 5 

63 

4 985 13 0 7', 

223 
762 

923 
151 

66 165 69 287 

12 182 
II 471 

24 820 

14 2 68 

2 033 
1 411 

9 036 

75 2 

861 

5 486 
854 

23 789 

27 180 

10 199 
1 779 

13 55ft 

5 5 6 5 

7 557 

2 1 836 24 294 

20 000 2 1 285 
1 83 6 3 009 

58 311 

456 64 3 

130 

101 213 49 208 1 109 342 163 347 4 17 836 167 061 250 775 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZ WEI GE (FASSUNG FUER DIE 8ERUFSZAEHLUNG 1970),KUR28EZEICHNUNGEN -2 ) EINSCHL, 'MEISTER/POLI ER' 



6, SOZIALVERSI CHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARDEITHEHHER AH 30, 06,1985 NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN, 
ALTERSGRUPPEN,ARDEITERN/ANGESTELLTEN,AUSLAENDERN UND AUSBILDUNG 

WIRTSCHAFTSABTEILUNG 1 ) 

ALTERSGRUPPEN 
VON., ,B I S 

UNTER ... J AHREN 

ARBEITER/ANGESTELLTE 
AUSLAENDER 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UNO FISCHEREI 

ENERGIEHI RTSCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE OAUGEWEROE) 5) 

BAUGEWERBE 

HANDEL 

VERKEHR UND NACHRICHTEN-
UEBERH I TTLUNG 

KREDITINSTITUTE UND VER-
SICHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTUNGEN, A.N.G. 

ORGAtL Oll. ERl<ERBSCHARAKTER 
UND PRIVATE HAUSHALTE 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 
SOZI ALVERSICHERUNG 

ARBEIT ER 

UNTER 2 0 
20 - 25 
25 - 30 
30 - 35 
35 - 40 
1,0 - 45 
1,5 - 50 
50 - 55 
55 - 60 
60 - 6 5 
65 UND MEHR 

MIGESTELLTE 
INSGESAMT 
DARUNTER•AUSLAEHDER 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 

ENERGIEIIIRTSCtlAFT UND WAS -
SERVERSORGUNG , BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
!OHNE BAUGEWERBE) 5) 

BAUGEWERBE 

HAtlDEL 

VERKEHR UND NACHRICHTEN-
UEBERMITTLUNG 

KREDITI NSTITUTE UND VER-
SICHERUNGSGEWERBE 

DI ENSTLEISTUNGEN, A. N. G. 

ORGAN. OH.ERWER8SCHARAKTER 
UNO PRIVATE HAUSHALTE 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 
SOZIALVERSICHERUNG 

ARBEITER 

UNTER 20 
20 - 25 
25 - 30 
30 - 35 
35 - 40 
40 - 4 5 
45 - 50 
50 55 
55 60 
60 - 65 
65 UND HEHR 

ANGESTELLTE 
ZUSAMMEN 
DARUNTER•AUSLAENDER 

I NS-
GESAMT 

4 3 608 

2 124 574 

348 913 

752 539 

240 515 

199 641 

907 9,, l 

123 (,42 

323 329 

382 049 
011 800 
697 905 
59 9 323 
S 1,6 523 
612 ODl 
710 0 14 
SJ<t 3',6 
391 715 

92 066 
1 5 7S3 

2 030 673 
l 562 902 
5 393 575 

418 585 

II 544 

15 420 

494 893 

20 223 

397 290 

61 1165 

1 00 249 

638 692 

82 790 

153 247 

158 697 
400 188 
286 8',9 
209 327 
102 576 
20', 4 85 
224 300 
158 857 
124 72 1 

20 105 
5 708 

623 70'• 
360 117 
983 821 
109 001 

DAVON MIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS, 
MITTLERE REIFE 2) 

ZUSAMMEN 

38 643 

220 529 

099 373 

304 600 

677 427 

215 787 

163 092 

705 984 

96 848 

363 5f1) 
7 22 936 
593 465 
494 677 
462 4 00 
525 366 
621 5116 
471 JJ7 
344 978 

77 02 5 
12 408 

5 7 5 181 
114 566 
609 767 
329 351 

13 ?57 

445 602 

25 817 

363 325 

57 2JJ 

85 157 

5,,3 7 06 

69 759 

134 784 

149 573 
351 884 
244 845 
179 841 
160 808 
181 808 
2 00 441 
l 41 32 7 
110 566 

23 868 
4 633 

544 703 
2 04 891 
749 594 

86 506 

OHNE MIT 

ABGESCIIL ossrn E ( R) 
BERUFSAUS-
BILDUNG 4) 

I NSG ESAMT 

10 825 

75 l 05 

735 12.4 

D9 1 0?. 

72 452 

29 226 

2 46 755 

00 253 

3 17 051 
2 116 020 
129 349 
107 061 
113 '•2 0 
135 ,,55 
187 256 
160 24(, 
118 966 

2 3 353 
4 2D8 

22 0 629 
323 75<, 
5,,,, 303 
223 323 

19 818 

1S3 <124 

16'• 249 

215 ,,9 0 

516 700 

143 335 

1 33 066 

539 229 

6 7 9 54 

191 231 

46, <,9 0 
<, 7<, 916 
464 116 
387 616 
349 068 
389 911 
43,, 290 
311 09 3 
226 012 

53 672 
8 200 

354 552 
790 832 
l '15 384 
106 028 

DARUNTER, UEIOLICII 

?72 

272 

222 238 

800 

89 613 

17 644 

105 36<, 

22 631 

47 258 

1 25 055 
109 667 
4,, 019 
39 934 
4 2 820 
52 630 
1s 2<,o 
65 997 
52 206 
l O zr,,, 

2 025 

379 Jld 
2 11 l l"t96 
620 6 37 

61 555 

5 282 

685 

223 364 

20 017 

273 712 

39 589 

350 342 

47 128 

87 526 

23 718 
242 217 
200 826 
139 907 
117 980 
129 170 
125 201 

75 330 
50 360 
13 624 

2 608 

165 562 
9 63 3YS 
128 957 
24 953 

ZUSAMMEN 

422 

101 

3 2 03 

19 063 

4 227 

22 824 

37 021 

5 305 

0 825 

6 71 1 
47 474 
20 10 6 
15 519 

9 397 
B 514 
8 027 
5 875 
6 6!;2 
2 828 

435 

17 306 
122 152 
139 530 

4 973 

549 

930 

12 2 02 

792 

166 

968 

10 028 

22 980 

3 2 4 9 

4 375 

4 045 
29 228 
14 679 

5 329 
3 023 
2 941 
2 672 

804 
309 
808 
121 

5 206 
61 833 
67 039 

1 943 

ABITUR 3) ABSCHLUSS AN EINER 

OHNE MIT HOEHEREN 
FACH- / 

AUGESCHLOSSENE(R)FACHHOCH-
BERUFSAUS - SCHULE 
BILDUNG 4) 

866 

559 

16 578 

310 

0 160 

2 430 

10 860 

16 174 

285 

G l!i6 
33 470 

8 379 
4 729 
2 668 
2 300 
2 353 
1 595 
l 90,,. 

897 
101 

12 147 
52 513 
64 660 

2 218 

522 

6 967 

346 

4 335 

31 0 

5 412 

10 611 

323 

3 682 
19 670 

4 055 
1 707 

925 
899 
86'1 
599 
950 
329 ,,2 

4 041 
29 681 
3 3 722 

928 

556 

17 969 

093 

10 903 

789 

11 964 

20 047 

020 

395 

555 
1 3 996 
19 727 
1 0 790 

6 709 
6 134 
5 674 
4 280 
<, 748 
1 931 

334 

5 239 
69 639 
74 870 

2 755 

2 02 

408 

235 

446 

4 031 

656 

1 2 369 

700 

052 

363 
9 550 

10 624 
3 622 
2 09 6 
2 042 
1 008 
l 205 
l t, J 9 

,,79 
79 

1 16 5 
32 152 
33 317 

1 015 

520 

8 003 

'tl 681 

1 D5 

073 

030 

4 542 

9 03 

15 000 

012 
4 503 

17 361 
22 014 
16 333 
16 796 
15 355 
10 088 

7 964 
2 671 

2 07 

1 067 
112 237 
114 104 

3 169 

69 

203 

229 

2 09 

325 

174 

239 

0 110 

851 

925 

510 
2 962 
6 D23 
4 2 02 
1 987 
l 545 
1 270 

705 
740 
266 

44 

308 
20 034 
20 342 

592 

HOCH-
SCHULE/ 
UN I VER-
5 ITAET 

314 

,, 497 

30 129 

230 

314 

9 57 

5 142 

67 432 

9 659 

20 
050 

24 080 
33 210 
21 804 
18 522 
15 057 
l O 0311 

8 475 
3 716 

504 

114 
l J(, 174 
136 286 

10 421 

71 

149 

782 

120 

669 

129 

745 

19 735 

550 

3 4DO 

14 
501 
139 
607 
944 
281 
643 
673 
496 
775 

77 

210 
30 140 
31 350 

2 406 

1) SYSTEMATIK CER WIRTSCHAFTSZWEIGE !FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 1970) -2) ODER GLEICHWERlJGE SCHULBILDUNG -

21 

OHtlE 
ANGABE 

789 

863 

33 775 

4 2 662 

18 5 i<, 

4 041 

72 057 

Y27 

l l '101'., 

lU 957 
36 02'} 
3,, Y 73 
33 ? DJ 
36 501 
,,z OOJ 
50 02? 
37 012 
23 6'16 

5 026 
2 199 

2 34 125 
79 753 

3 13 870 
70 671 

601 

181 

33 D78 

285 

20 805 

961 

2 00 

309 

6 763 

'• 555 
15 613 
12 163 
12 140 
12 814 
l '• 910 
1 7 202 
13 260 

9 522 
2 380 

833 

72 2 77 
4 3 2 19 

115 496 
17 552 

3) HOCHSCHULREIFE ALLGEMEIN ODER FACHGEBUNDEN - 4) ABGESCHLOSSENE LEHR - ODER ANLERNAUS8ILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH-/ 
FACIISCtlULE -5) EINSCHL. DER PERSON EH 'OIINE AHGADE' DER W I RTSCHAFlSAOTEI LUNG 



22 SOZIALVERS I CHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM ,0.06. 1985 NACH BERUFSBEREICHEN, -ABSCHNITTEN UNO 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPP EN SOWIE AUSBILDUNG 

DAVON HIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VDLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS ABITUR 3) ABSCHLUSS AN 
BERUFLICHE INS - MITTLERE REIFE 2) EINER 
GLIEDERUNG 1 J GESAMT 

OHNE MIT OHNE MIT HOEHEREN HOCH-
ZUSAMMEN ZUSAMMEN FACH-1 SCHULE/ 

ABGESCHLOSSENECRJ ABGESCHLOSSENECRJ FACHHOCH- UNI-
BERUFSAUSBILDUNG 4) BERUFSAUSBILDUNG 4) SCHULE VERSITAET 

INSGESAMT 

PFLANZENBAUER,TIERZUECHTER, 
FISCHEREI BERUFE 70 582 63 231 32 099 31 132 587 009 578 043 612 

BERGLEUTE,HINERALGEWINNER 94 902 90 790 30 609 52 181 269 197 72 25 I', 

FERTIGUNGSBERUFE 

STEINBEARBEITER,BAUSTOFF -
HERSTELLER 10 763 303 5 709 3 594 104 72 32 0 

KERAMIKER,GLASHACHER 12 885 II 889 8 637 3 252 74 57 17 12 5 

CHEHIEARBEI TER,KUNSTSTOFF-
VERARBEITER 126 670 116 701 75 084 41 617 859 617 242 135 83 

DARUNTER 
CHEMIEARBEITER 87 047 81 532 49 485 32 047 548 372 176 100 70 

PAPIERHERSTELLER,-VERARBEITER, 
DRUCKER 70 518 66 097 31 671 34 426 834 570 256 113 75 

DARUNTER 
DRUCKER 39 208 36 930 II 747 25 183 654 445 209 83 56 

HOLZAUFBEREITER,HOLZWAREN-
FERTIGER UND VERWANDTE BERUFE 16 250 15 031 303 5 728 43 26 17 17 

HETALLER2EUGER,-BEARBEITER 242 685 22 I 315 116 566 104 749 683 440 235 82 54 
DARUNTER 
METALLVERFORMER(SPANENOJ 84 156 78 470 27 495 50 915 254 149 105 27 19 

SCHLOSSER , MECHANIKER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 468 156 450 551 115 664 334 887 3 444 946 498 509 1 11 

DARUNTER 
SCHLOSSER 227 256 218 867 48 899 169 988 913 496 417 167 45 
MECHANIKER 90 100 87 762 26 820 60 942 627 329 298 95 16 

ELEKTRIKER 163 263 158 072 4 1 351 116 721 624 925 699 242 47 

MONTIHER UND METALLBERUFE, 
A.N.G. 118 010 105 089 80 853 24 2 36 582 482 100 57 40 

TEXTIL- UNO BEKLEIDUNGSBERUFE 79 239 73 076 34 2 07 38 069 345 263 82 76 30 
DARUNTER 
TEXTILVERARBEITER 48 044 '•'• 912 17 763 27 149 232 180 44 24 8 

LEOERHERSTELLER,LEDER- UND 
FELLVERARBEITER 13 666 12 700 6 482 6 218 105 64 41 12 15 

ERNAEHRUNGSBERUFE 128 906 116 814 60 981 55 033 776 ,,66 308 151 71 
DARUNTER 
SPEISENDEREITER 57 523 50 140 30 374 19 766 383 234 149 60 18 

BAUBERUFE 187 561 164 070 60 193 103 877 761 413 Jt,O 107 66 
DARUNTER 
MAURER,DETONAAUER 06 060 78 024 15 370 62 654 283 150 133 40 18 

BAU-,RAUMAUSSTATTER,PDLSTERER 38 002 35 200 8 318 26 882 19 0 105 85 30 22 

TT SCHLER,HOOELLBAUER 68 104 65 654 15 391 50 263 631 429 2 02 69 7 

MALER,LACKIERER UND VERHANOTE 
BERUFE 60 362 56 958 16 002 40 956 261 140 121 24 11 

WARENPRUEFER,VE RSANOFERTIG -
MACHER 99 299 89 743 57 461 32 202 666 465 201 264 11 1 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
TAETIGXEITSANGABE 36 886 30 603 22 574 8 029 334 285 49 39 46 

MASCHIIHSTEN UNO ZUG EHOERJGE 
BERUFE 60 860 54 052 24 ,,2 0 29 632 155 87 68 246 7 

ZUSAMMEN 002 913 052 918 790 867 062 051 12 471 870 4 601 19 3 80'1 

TECHNISCHE BERUFE 

INGENIEURE,CHEMIXER,PHYSIKER, 
MATHEMATIKER 104 465 24 306 550 23 756 3 797 620 3 177 47 975 26 987 

DARUNTER 
INGENIEURE 93 137 2 3 312 517 22 795 475 510 2 965 45 552 19 440 

1) KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE,STATl5TISCHES BUNDESAMT, AUSGABE 1975 -2) ODER GLEICHWERT IG E SCHULBILDUNG -31 HOCHS CHULREIFE 
ALLGEMEIN ODER FACHGEDUNDEN -41 ABGESCHLOSSENE LEHR- ODER AHLERNAUSBILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH-/FACHSCHULE 

OHNE 
ANGABE 

109 , 

3 804 

l 3<t6 

905 

8 892 

4 709 

399 

485 

158 

20 551 

5 388 

13 541 

244 
600 

276 

12 250 

5 712 

868 

834 

11 094 

6 922 

22 557 

695 

360 

743 

3 128 

8 515 

5 864 

6 400 

134 527 

400 

350 



IIOCH: 7,SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30.06.1985 NACH BERUFSBERE I CHEH, - ABSCHNITTEN UND 
AUSGEHAEHLTEII - GRUPPEN SOWIE AUSBILDUNG 

DAVON MIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS ABITUR 3) ABSCHLUSS AN 
BERUFLICHE INS- MITTLERE RE IFE 21 EltlER 
GLIEDERUNG II GESAHT 

01111F. HIT OHNE HIT HOEHEREH HO CH-
ZUSAMMEN ZUSAMMEN FACH-/ SCHULE/ 

ABGESCHLOSSEHE(RI ABGESCHLDSSENEIRI FACIIHOCH- UNI -
ßE!UFSAUSB I LDUNG 41 DERUFS/IUSDILDUNG 41 SCHU LE VERSITAET 

NOCH' INSGESAMT 

HOCH , TECHNISCHE BERUFE 

TECHN lKER,TECHNISCHE SONDER-
FACHKRAEFTE 275 247 2r,5 Z 36 23 541 221 695 180 3 061 6 11? 12 431 ?94 

DARUNTER 
TECHll!KER 205 120 181 722 11 079 170 643 ,, 30 112 4 318 11 351 579 

ZUSAMMEN 379 712 269 5,,2 2 ,, 091 24 5 '•51 12 977 3 681 9 296 60 406 29 961 

DIENSTLEISTUNGSBERUFE 

WAREHKAUF LEUTE 432 606 396 672 01 449 315 243 10 069 4 637 5 f132 3 164 2 463 

DIEHSTLEISTUHGSKAUFLEUTE UND 
ZUGEHOERlGE BERUFE 188 520 153 2 02 22 786 130 4 16 ?.3 266 11 112 5 II 8'tl 323 776 

DAR UNTER 
BANK- VERSICHERUHGSKAUF-

LEUTE 149 6?2 12 0 tttl 16 9 03 103 2 38 20 479 009 1 0 670 3 642 277 

VERkEHRSBERUFE 368 567 342 793 150 23] l 8 11 560 630 59 1 039 336 269 
DARUNTER 
BERUF[ DES LAHDVERKEHRS 160 036 156 445 63 300 93 065 773 387 306 80 02 

ORGANlSATIONS-,VERWALTUNGS-, 
DUEROßERUFE 006 t, 91 067 t,35 1110 477 726 950 40 669 21 97'• 1.6 6?5 2 1 113 32 710 

DARUNTER 
BUEROFACII-, BUEROH I LFS-
KRAEFTE 767 459 609 511 12 5 867 563 644 32 279 16 983 15 296 763 747 

ORDNUNGS - ,SICHERIIEIT SßERUFE 67 905 57 756 20 04? 36 9 07 636 ?.09 3,.7 230 2 255 

SCHRI FTWERXSCHAFFENDE,SCHRIFT -
WERKORONENDE SOWIE KUENST-
LERISCHE DERUFE 40 761 24 56'• 4 365 20 2 19 ,, 372 59 1 2 78 1 700 ,, 1 31 

GESUNOHE ITSDERU FE 264 917 224 100 49 532 174 576 10 502 4 756 826 056 25 137 
D/IRUIITER 
AER2TE,APOTHEKER 27 200 341 176 165 166 2 4 1, 92'• l 7? 2 '• 41'• 

SOZIAL - UND ER21EIIUHGSOERUFE, 
ANDERWEITIG HICIIT GENANIITE 
GEISTES - UND HATURWISSEN-
SCHAFTLICHE BERUFE 152 476 09 '164 13 907 15 557 093 ,,os 5 ,,oo 16 926 33 797 

DA RUNTER 
SOZIALPFLEGERISCHE BERUFE 09 260 60 ,,2 0 II ,,77 56 943 ?50 1 212 11 728 2 695 
LEHRER 44 321 1 S 095 021 14 274 170 516 654 3 ozr, 21 246 

ALLGEHEINE OIEHSlLEISIUNGS· 
BERUF E 293 040 250 061 16 J 314 80 747 2 226 304 8'12 447 196 

OARUIITER 
RE I NlGUIIGSBERUFE 163 376 135 150 105 92', 2 9 234 400 29 1, 106 36 39 

ZUSAMMEN 835 291 406 095 652 912 1 753 183 110 343 so 132 60 211 5 0 315 l 0 11 754 

SONST! GE ARBEITSXRAEFIE 10 1 02 7 185 5 803 382 89 0 771 119 122 122 

OHNE ANGAB E 73 6 

INSGESAMT 5 393 575 ,, &69 767 1 541, 383 3 145 384 139 538 64 660 74 1170 114 J 04 136 260 

1) KLASSIFIZIERUIIG DER DERUFE,ST/ITJSTISCHES BUNDESAMT, AUSGABE 1975 -2 1 ODER GLEICHWERTIGE SCHULB I LDUNG -3) HOCHSaWLREIFE 
ALLGEMEIN ODER fACIIGEOU lll)EN - <,J /IBGESCHLOSS EIIE LEHR - ODER ANL ERIMU5BILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSfACll - /FACHSCIIULE 

23 

OHNE 
AtlGADE 

5 406 

4 036 

6 806 

20 176 

3 953 

153 

42 539 

22 650 

36 56ft 

30 159 

020 

974 

,, 034 

l 06 

4 396 

45? 
906 

40 110 

27 741 

163 78ft 

783 

65 

313 878 



24 HOCH: 7. SOZIIILVERSlCHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE AROEITN81HER MI 30.06.1985 NACH BERUFSBERE ICHEN, -AOSCIIN I TTEN UIID 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPPEN SOWIE AUSBILDUNG 

DAVON HIT NACHSHliENUER AUSBILDUNG 

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS ABITUR 31 ABSCHLUSS MI 
ßERUFLICHE INS - MITTLERE REIFE 2) EINER 
GLI EUERUNG 1) GESAMT 

OHNE MIT OHIIE MIT liOEHEREN HOCH-
ZUSAMMEN ZUSAMHEU FACH-/ SCHULE/ 

ABGESCHLOSSENEIR) ABGESCHLOSSENE CR) FACllliOCII- UNI-
OERUFSAUSBILOUNG 4) OERUFSAUSBILOUNG 4l SCHULE VERSJTAET 

DARUNTER • WEIBLICH 

PFLANZENDAUER,TIERZUECHTER, 
FISCHEREI BERUFE 15 565 13 915 067 6 040 584 422 162 IJ5 69 

BERGLEUTE,HINERALGEWINNER 6', 52 20 24 

FERTI GUNGSDERUFE 

STE INBEAROEITER,BAUSTOFF-
HERSTELLER 272 230 166 6', 16 12 6 

KERAHIKER,GLASMACHER l 616 626 327 299 J4 24 10 

CHEHIEARBEITER,KUNSTSTOFF-
VERARBEITER 26 351 23 799 19 463 4 J36 275 217 50 19 10 

DARUNTER 
CHEHIEARBEITER 13 685 12 6<t6 616 832 143 104 39 13 6 

PIIPIERHERSTELLER,-VERIIRBEITER, 
DRUCK ER 16 291 16 451 12 300 071 310 243 75 52 27 

DARUNTER 
DRUCK ER 342 3Y 0 925 473 260 2 Olt 56 39 17 

HDL ZIIUFOEREI TER,HOL ZWAREN-
FERTIGER UNO VERWANDTE BERUFE 966 776 f162 316 10 4 

HETALLERZEUGER,-BEARUEITER 17 696 15 676 13 265 411 93 62 31 8 15 
DARUNTER 
METALLVERFORMER(SPIIIIENDI 3 325 2 647 2 414 433 19 14 5 4 5 

SCIILOSSER,H ECHAN IKER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 12 927 11 63'1 5 221 6 413 746 500 2'16 56 18 

DARUNTER 
SCHLOSSE R {,75 366 006 358 1 7 6 3 2 
MECHANIKER 658 569 972 597 ,,4 23 21 4 3 

ELEKTRI KER 6 015 5 553 007 St,6 254 209 45 5 

IIONTIERER UND METALL BERUFE, 
A.N.G. 53 027 45 6 1,9 38 953 6 696 225 192 33 12 8 

TEXTIL- UNO OEKLEIDUNGSßERUFE 54 333 50 420 23 036 27 382 235 196 39 19 6 
DARUIHER 
TEXTILVERARBEITER 44 067 41 215 16 612 21, 683 193 164 29 16 

LEDERHERSTELLER,LEDER - UND 
FELL VERARBEITER 767 6 2'1G 690 2 548 43 26 17 0 

ERNAEHRUNGSO ERUFE 53 017 46 723 35 333 II 39 0 312 222 90 35 14 
DARUNTER 
SPEISENOEREITER 37 533 33 0,,3 24 321 6 722 22 1 150 7 1 26 13 

ßAUBERUFE 851 729 ,,42 287 10 13 5 5 3 
DARUNTER 
HAURER,BETONBAUER 215 197 112 85 0 

BAU-,RAUMAUSSTATTER,POLSTERER 3 610 3 293 573 1 720 46 27 21 3 8 

TISCHLER,HOO ELLBAUER I 674 649 165 464 130 118 20 10 

HALER,LACKIERER UND VERWANDTE 
ßERUFE 2 459 267 640 647 35 29 6 2 

WARENPRUEFER,VERSANDFERT!G-
MACHER 41 559 37 340 29 692 656 234 182 52 14 II 

HILFSARBEITER OHNE HAEHER E 
TAETTGKEITSANGAOE 8 100 050 5 937 1 121 67 59 8 

MASCHi 111 STEH UND ZUGEHOERIGE 
BERUFE 083 7,, 7 660 87 

ZUSAMMEN 3 11 846 278 696 199 ,,22 79 474 3 098 332 766 251 143 

TECHNISCHE BERUFE 

lNGENIEURE,CHEHIKER ,PHYSlKER, 
HATHEl1ATIKER 674 523 65 450 183 63 120 015 916 

DARUNTER 
INGENIEURE 970 ,,39 56 381 133 34 99 883 46 1 

II KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE,STATISTJSCHES BUNDESAMT, AUSGABE 1975 -2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILDUIIG -3 ) HOCHSCHULREIFE 
ALLGEMEIN ODER FACHGEDUNDEN - 4) ABGESCHLOSSENE LEHR- ODER ANLERIIAUSBILDUNG , ABSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH-IFACHSCHULE 

OHNE 
ANGAUE 

662 

22 

154 

2 248 

673 

1 <1GJ 

620 

19'1 

9 06 

<1!iO 

473 

87 
36 

19 9 

133 

3 653 

641 

<1 70 

5 933 

4 228 

96 

10 

258 

85 

l 3 11 

J 952 

973 

132 

29 ,,sa 

37 

3'4 



IIOCH: 7. SOZIALVERSICHERUHGSPFI.ICIITI G BESCHAEFTIGTE ARBE ITHEHMER AM 30.06. 1985 NACH ßERUFSBEREICHEH, -ABSCHNITT EN UND 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPPEN SOWIE AUSBILDUNG 

DAVON MIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLKS-/HAUPTSCHULAßSCHLUSS ABITUR 3) ABSCHLUSS AN 
BERUH 1 CHE INS- HI TTLERE REIFE 2 l EIUER 
GL I EDERUtlG II GESAMT 

OHNE 1111 OHNE MIT HOEHEREN HOCtl-
ZUSAMMEU ZUSAMHEU FACH-/ SCHULE/ 

ABGESCHLOSSENE(RI ABGESCHLOSSENE(R) FACHHOCH- UNI-
ßERUFSAUSHILOUNG 41 BERUFSAUS BI LDUNG 4 1 SCHULE VERSITAET 

IIOCII DARUNTER: l<CIBLICH 

NOCH: TECHNISCHE BERUFE 

TECHNIKER,TECHNISCHE SONDER-
FACHKRAEFTE 35 71 I 31 O',S 7 266 23 71"1 ? 07 <,05 502 646 263 

DARUNTER 
TEC11HIKER 10 73? 6 ?91 616 375 764 244 5,,0 431 167 

ZUSAMMEN 38 365 JI 560 7 333 24 235 3 090 468 622 661 179 

DIEN5TLEISTUHGSBERUFE 

WI\R EtlK AUFL EUTE ?73 ltl5 2 s 1, 53? 6 I 7 I 2 I 92 027 318 301 017 <, 73 394 

OIENSTLEISTUHGSKI\UFLEUTE UNO 
ZUGEHOER IGE BERUFE 62 92'• 66 604 13 770 51, 634 11 I 63 813 5 350 1 160 57!:i 

DARUNTER 
BIINK- VERSICJIERUNGSKAUF-

LEUTE 69 303 57 ,,2, II 135 t,6 294 9 72 6 4 8~4 042 963 454 

VERKEHP.SßERUFE $2 600 '•6 '• 07 21 415 ?4 ?92 559 377 102 ,,6 ,,7 
OARUNrER 
BERUrE DES Ll\llllVERK EHRS 3 668 l ?S l ,,?2 1 703 1, 9 28 21 

ORGAH I SI\TJONS - ,VERWA LTUNGS- , 
ßUEROBERUFE 619 422 562 ?26 107 79 3 lf!i 5 133 26 20'1 13 213 12 9?1 ,, 352 ,, 999 

DARUNTER 
6UEROFACll - ,6UEROHIIFS-
KRI\EFTE 5 36 622 490 6 7 ft 97 5S11 39 J 120 21 116 11 186 9 930 3 207 010 

ORDNUNGS - , SI CIIERIIE t TSDERUFE 10 65<1 ß 7US 4 6 1il ,, 064 l f1J 6 I 82 17 323 

SCHR IFTWERKSCHAF FCNOE,SCHRI FT -
WERKDRDNENDE SOWIE KUENST-
LERISCHE BERUFE 16 t,96 10 537 5(;? 968 807 703 l 0<1 196 J52 

GESUNDHEITS BERUFE 222 392 200 t,56 45 220 155 236 V 807 J 627 ,, 980 816 6 59 1 
DARUNTER 
AERZTE,APOTHEKER 10 034 ?93 145 848 8 11 166 64J 84 8 OJO 

SOZIAL- UNO ERZ I EHUNGSßERUFE, 
AHDERHEITIG NICHT GENANNTE 
GEISTES- UN D NATURWISSEN-
Sn!IIF I LI CII E OFRUFE 99 ,,55 60 11? II 976 56 1 ,,3 s 0 3 11 l (, 14 3 420 879 13 511 

DARUNTER 
SOZ IALPFLEGERISCH E BERUFE 71 603 58 227 l 0 3211 ,,7 903 537 281 256 7 310 382 
LEHRER 21 511 7 152 422 6 730 243 752 9?1 2 261 9 043 

ALLGEMEI NE O!EHSTLEISTUNGS-
BERUFE 237 655 203 077 136 267 66 6 10 I 62? 032 597 326 137 

l>ARUNTER 
REINIGUNGSBERUFE 130 428 106 178 86 '•6', l? 71 4 29 I 226 65 18 28 

ZUSAMMEN 615 213 1.2 3 370 t1 OS 363 018 007 59 66'1 20 94 1 30 72 3 18 273 29 929 

SOIISTlGE ARBEITSKRI\EFTE 72 0 790 t,23 367 594 554 ,,o 22 29 

OltllE ANGABE 28 

ZUSAMMEN 1 983 821 l 7 119 59 1, 620 637 1 120 957 67 039 33 722 33 3 17 20 3,,2 3 1 35 0 

J) KL ASSIF I ZI ERUNG OER 0ERUFE,STATIST15CHES BUNDESAMT, AUSGABE 1975 -2 1 ODER GLE I CHW ERTIGE SCHULBI LDUNG -3 ) HOCHSCHULR EIFE 
ALL(;EMEIN ODER FACHGEBUtlOEN - <,> AllGESCltLOSSENE LF.llR - ODER AtH.ERtMU~DILOUNG, AIISCIII.USS AN EINER DERUFSFACH-/FACHSCHULE 

25 

OHNE 
ANGABE 

850 

366 

667 

13 691 

1 41'1 

711 

5 

'tl? 

20 9'd 

18 615 

466 

60 11 

722 

116 

2 ?12 

227 
012 

32 406 

23 91 3 

03 977 

285 

25 

11 5 4 96 



26 8. SOZ IALVERS ICHERUIIGSP FLI CHTIG OESCHAEFTIGTE ARBEITl<EHMER AM 30,06,1985 NACH UERUFSßER E! CHEll, -AßSCIINI TTEN UIID 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPPEII, STELLUNG IM BERUF SOWIE AUSLAENDERN 

BERUH I CHE 
GLIEDERUNG IJ 

PFLANZENßAUER,TI ERZUECHTER, 
FISCHEREIBERUFE 

ßERGLEUTE,M!NERALGEWINNER 

FERT JGUIIGSBERUFE 

STEINBEARB EITER,ßAUSTDFF-
HERSTELLER 

KERAMJKER,GLASMACHER 

CHEHIEARBE!TER,KUNSTSTOFF-
VERARBE I TER 

DARUHTER 
CHEMI EARBEITER 

PAPIERHERSTELLER, -VERARBE ITER, 
DRUCK ER 

DARUNTER 
DRUCKER 

HOLZAUFßEREITER,HOLZWAREN-
FERTIGER UIID VERWANDTE BERUFE 

HETALLERZEUGER, - BEARßEITER 
DARUtlTER 
METALLVERFORHER ISPAIIEND J 

SCHLOSSER,MECHANIKER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 

DARUNTER 
SCHLOSSER 
MECHANIKER 

ELEKTRIKER 

HONTIERER UNO HETALLßERUFE , 
A. N.G. 

TEXTIL- UND ßEKLEIDUNGSBERUFE 
DARUNTER 
TEXT!LVERARBEITER 

LEDERHERSTELL ER,LEOER- UNO 
FHLVERARßEI TER 

ERNAEHRUNGSßERUFE 
DARUNTER 
SPEI SENBERE ITER 

BAUDE RUFE 
DARUNTER 
HAURER ,ßETONBAUER 

BAU-, RAUMAUSSTATTER,POLSTERER 

TJSCHLER,MOOELLßAUER 

MALER,LACKIERER UNO VERHANDTE 
BERUFE 

HARENPRUEFER,VERSANOFERTJG-
MACHER 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
1 AETI GK E l TSAllGABE 

MASCHINISTEN UND ZUGEHOERIGE 
BERUFE 

ZUSAMMEN 

TECHNISCHE BERUFE 

!NGENIEURE, CHEMIKER,PHYS!KER, 
MATHEMATIK ER 

DARUNTER 
INGENIEUR~ 

NOCH' TECHtll SCHE BERUFE 

UNO ZWAR 

INSGESAMT ARBEITER 2 J ANGESTELLTE 2 J 1 H BERUH I CHER 
AUSB!LDUIIG 

AUSLAENDER 

INS -
GESAMT 

70 582 

94 902 

10 763 

17. 005 

126 670 

87 047 

70 5 18 

3? 208 

16 250 

2',2 685 

a,, 158 

2 27 256 
9 0 1 Oß 

163 263 

118 018 

"/9 239 

13 666 

120 906 

57 523 

187 561 

86 060 

38 802 

60 104 

60 382 

99 299 

36 886 

60 860 

002 913 

9 3 137 

DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER 
WEIBLICH ZUSAMMEN WEIBLI CH ZUSAMMEN WEIBLICH ZUSAMMEN WEIBLICH ZUSAMMEN ~El8LICH 

15 565 

272 

l 818 

26 351 

13 665 

18 291 

986 

17 698 

325 

12 92 7 

475 
658 

6 015 

53 027 

54 333 

,, 4 067 

6 76 7 

53 017 

37 533 

851 

215 

3 610 

l 874 

2 459 

41 559 

8 108 

883 

64 541 

94 663 

10 503 

122 317 

63 740 

33 252 

15 ? l '1 

239 430 

62 996 

,,39 999 

219 2'tC1 
81 ?42 

151 so,, 

117 383 

75 724 

46 155 

13 060 

120 695 

53 927 

177 920 

81 21 7 

36 ? 5,, 
65 303 

S8 935 

36 552 

58 565 

31 l 846 1 909 437 

674 

970 

672 

626 

14 209 

41 

237 

25 122 

12 475 

17 873 

6 218 

9 19 

17 569 

3 3 10 

422 
441 

5 677 

52 941 

42 815 

631 

so 973 

35 9 69 

730 

18 0 

215 

l 807 

387 

40 216 

8 048 

B67 

360 241 

4 3 

33 

239 

260 

353 

6 778 

956 

336 

3 255 

162 

28 157 

8 010 
6 158 

11 759 

635 

3 515 

889 

606 

e 21 1 

59 6 

641 

4 843 

848 

801 

6 795 

295 

93 476 

10 3 793 

92 51 1 

1 356 

23 

35 

94 

229 

1 210 

218 

132 

67 

10'} 

15 

7 84 

53 
2 17 

338 

85 

392 

252 

136 

2 044 

1 544 

121 

35 

395 

67 

72 

343 

60 

16 

12 197 

8 251 

601 

337 

285 

632 

3 571 

743 

296 

8 049 

687 

81 539 

2? 71 S 
24 366 

30 731 

633 

4 515 

1 033 

19 611 

S 289 

14 309 

741 

II 693 

971 

927 

lf,O 

221 

ll 605 l«J6 052 

631 

937 

32 ß 

2 54 

5 301 

10 23 585 

s,, 300 

110 615 

169 23 123 

144 13 025 

091 8 62', 

943 875 

156 58 951 

95 14 686 

3 871 20 295 

306 l', 57 0 
616 016 

703 5 744 

59 30 390 

4 642 11 007 

3 19 4 37 

4 075 1B 659 

793 10 231 

92 23 807 

32 9 770 

459 156 

1 006 713 

067 4 265 

166 15 061 

19 66 8 

6 918 

18 239 250 364 

103 

68 

625 

551 

22 

,,a 
377 

5 090 

l 954 

319 

505 

358 

44? 

147 

717 

263 
127 

675 

12 740 

5 9 00 

3 844 

718 

789 

6 026 

92 

31 

512 

63 

251 

6 519 

581 

385 

53 583 

116 

66 

I J KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUIIDESAMT, AUSGABE !975 -2) EINSCHL. DER PERSONEN IN BERUFLICHER AUSBILDUNG 



!IOCII: O,SOZIALVERSICHE RUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30.06.1985 NACH OE RUF SBE REICHEN, - ABSCHNITTEN UND 27 
AUSGEHAEHL TEN -GRUPPEN, STELLUNG IM BERUF SOWIE AUSLAENOERN 

UNO ZWAR 

INSGESAMT ARBEITER 2) ANGESTELLTE 2) IN BERUFLICHER AUSLAENDER 
DERUFL ICHE AUSBILDUNG 
GL IEDERUNG ll 

INS- DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER 
GESAMT HEIBLICH ZUSAMM EN WEIBLI CH ZUSAMMEN WEIBLICH ZUSAMMEN WEIBLICH ZUSAMMEN WEIBLICH 

TECHNIK ER, TE CHNI SCHE SONDER-
FACHKR AEFTE 2 75 24 7 35 711 19 931 2 311 255 3 16 33 400 1 ,, 760 732 6 06 1 757 

DARUNTER 
TECHNIKER 205 120 10 7 3 9 10 961 ,,so 194 159 10 209 3 118 699 ,, 296 275 

ZUSAM MEN 3 79 712 38 385 20 603 2 354 359 109 36 0 31 15 088 6 835 686 075 

DIENSTLEISTUNGSBERUFE 

WARENKAUFL EUTE 432 606 273 415 25 499 12 006 '• 07 107 260 529 53 1 11 38 729 10 062 5 064 

DIENSTLEISTUNGSKAUFLEUTE UND 
ZUGEHOER !GE DERUFE 108 520 82 9 2'1 3 461 06't 105 0 59 82 060 21 060 11 603 782 1 190 

DARUNTER 
DANK - VERSICHERUNGSKAUF -

LEUTE 149 692 1,9 303 19 0 6<, 1119 494 69 2 39 17 153 499 1 457 696 

VERKEHRSBERUFE 308 567 52 800 340 230 30 946 <,8 329 13 8 54 783 262 30 202 042 
DARUNTER 
BERUFE DES LAIIDVERKEHRS 100 038 660 1 7 l 202 2 990 u 036 6 78 430 167 14 3 111 

ORGANISATIONS-,VERWALTUNGS - , 
OUEROOERUFE 1 006 1,9 l 619 1,22 10 376 6 650 908 11 5 612 772 69 516 51 300 17 664 430 

DARUNTER 
OUEROFACH- ,DUER OH1LFS -
KRAEFTE 767 1,59 536 (l22 14 5 97 27 4 752 862 531 348 6', 19', r,7 57 <, 12 454 8 115 

OROIIUNGS-,SICHERIIE ITSB ERUFE 67 905 1 0 65ft 52 387 7 ßltJ 1 5 518 811 662 72 008 378 

SCHRIFTWERKSCIIAFFEND E,SCHRIFT-
IIERKORDt~ENDE SOWIE KUEt•sr-
LERI5CHE DERUFE ,,o 761 16 4 96 ,, 62 7 39 3 36 13'• 1 5 1 03 2 89 7 715 097 060 

GESUNDIIE ITSOERUFE 26<t 917 222 392 10 501 0 9!i 1 25 1, 336 213 '14 1 ,,5 Qli(, 40 004 13 3 13 9 241 
DARUN TER 
AERZTE,APOTHEKER 2 1 288 10 03'• 1 26 '• 004 26 024 9 030 46 3 3116 327 668 

SOZIAL - UND ERZIEHUNGSßERUFE , 
ANOERHEITIG NICHT GENANNTE 
GE l STES- UND NATURWISSEN-
SCHAFTLICHE OERUF E 152 1, 76 99 455 72 0 9 11 1'14 756 93 54 4 11 809 807 6 794 3 22 1 

DARUNTER 
SDZlALPFLEGE RI SCHE BER UFE 89 26 0 7 1 683 257 0 115 85 003 67 838 11 039 365 92 0 359 
LEHRER <,4 321 21 511 620 17 0 43 701 21 34 1 536 3 14 04 6 66'1 

ALLGEME INE DIENSTLEISTUNGS -
BERUFE 293 Qf18 237 655 271 905 222 299 21 143 15 356 28 165 25 163 35 075 22 255 

DARUNTER 
REl NIGUNGSBERUFE 163 376 130 4 28 161 433 129 324 943 l 104 930 295 20 348 13 576 

ZUSAMMEN 835 291 l 615 213 734 79c1 305 7<13 100 r,91 l 309 470 2 37 049 180 61 5 121 997 53 809 

SONSTIGE ARBEITSKRAEF TE 10 102 720 6 59 1 107 51 1 613 900 55 l 499 8 1 

OHIIE ANGABE 73 28 44 29 19 4 

I NSGESAMT 5 393 575 l 9 03 821 2 830 673 623 704 2 5 62 902 l 360 1 17 4 74 5 4 3 2 1 2 555 418 585 I 09 001 

11 KLASS IFIZIERUNG DER BERU FE , STATI STISCHES BUNDESAMT , AUSGABE 19 75 -2 ) EINSCHL. DER PERSONEH IN BERUFLICHER AUSBILDUNG 



28 9. SOZ!ALVERSICHERUHGSPFLICHTIG DESCHAEFT!GTE AUS LAEIIDISCHE ARBEITNEHHER AH , 0. 06.1965 
NACH W!RT SCHAFTSABTE!LUNGEN, ALTERSGRUPPEN UND AUSGEWAEHLTEN STAATSANGEHOERIGKEITEN 

DAVON HIT FOLGENDER STAATSAHGEHOERIGKEIT 
WIRTSCHAFTSABTE!LUHG !) 

EG-LAENDER UEBRIGES AUSLAND 
INSGESAHT 

ALTER DAVON DARUNTER 
VON BIS ZUSAMMEN ZUSAHMEti 

UNTER ... JAHREN GRIECHEN- I TALIEN UEBRIGE TUERKEI JUGO- PORTUGAL 
LAND SLAW ! Etl 

I NSGESAMT 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FIS CHEREI an 647 39 201 407 2 't50 076 5 4 9 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 27 619 2 136 326 623 9 69 25 461 20 555 2 0 14 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 2) 230 231 66 103 24 105 28 1116 13 562 164 128 91 453 28 659 8 

BAUGEWERBE Z9 866 8 766 891 4 261 3 636 21 076 7 262 B 560 

HAIIOEL 26 524 9 201 359 2 723 5 119 17 323 403 2 736 

VERKEHR UNO NACHRICHTEN-
UEDERHIT TLUNG 14 617 802 619 756 425 10 015 4 oe,c, 556 

KRE DI TI NSTI TUT E UNO VER-
SICHER UNGSGEWERAE 469 139 130 195 0 14 330 160 169 

U!ENSTLETSTUNGEN, A.N . G. 68 877 20 336 099 8 185 8 054 40 539 13 191 1 0 660 

ORGAN. OH . ERWERßSCHARAKTER 
UNO PRIVATE HAUSHALTE 609 196 234 329 633 3 6 13 221 446 

GEB I ETSKOERPERSCHAFTEN UNO 
SOZIALVERSICHERUNG 10 2 76 4 991 373 672 3 952 5 279 610 54 1 

UNTER 20 18 331 3 7 14 293 1 671 750 14 617 10 994 1 050 
20 - 25 49 164 12 781 525 6 116 4 140 36 403 26 236 2 153 
25 - 30 45 305 17 037 971 7 727 6 339 28 268 15 1,05 2 653 
30 - 35 51 ,,os 16 996 690 7 1,92 6 8 14 34 469 10 254 9 075 
35 - ,,o 75 045 18 465 ,, 589 6 869 7 007 56 500 23 2 36 15 497 
40 - 45 67 003 14 622 4 545 5 263 5 014 52 261 20 136 10 026 
<t5 - 50 50 003 15 505 6 027. 5 602 3 601 42 496 22 22? 0 166 
50 - 55 33 710 II 276 4 631 3 ?67 2 660 22 432 6 633 5 ll2 
55 - 60 15 623 6 661 2 <,40 2 221 1 9?2 8 962 2 038 2 039 
(, 0 - 65 397. 1 921 443 600 878 2 471 269 <t 6 7 
65 UNO MEHR 424 16? 10 35 116 255 13 34 

INSGESAMT 416 505 119 349 32 175 47 563 39 6 11 299 236 147 61,3 S6 292 13 

DARUNTER: WEIBLICH 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERtlALTUNG UtlD FISCHEREI 452 76 12 61 376 249 30 

ENERGIEWIRTS~~FT UNO WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 21 4 6 1 5 13 43 153 26 63 

VERARBEITENDES GEWERBE 
!OHNE BAUGEWERBE) 2) 51 139 16 693 0 20? 5 634 2 650 34 446 17 161 6 660 

BAUGEWERBE 500 106 25 63 90 322 78 63 

/IANOEL '13 11 373 517 832 02 4 061 122 172 

VERKEHR UNO NACHRICHTEN -
UEOERMITTLUNG ? 45 808 120 194 f166 137 152 2 16 

KREO!TINSTJTUTE UND VER-
S!CHERUNGSGEWERBE 350 586 87 109 390 772 115 140 

DIENSTLEISTUNGEN, A . N. G. 37 537 9 895 2 331 1145 119 27 642 012 7 6DO 

ORGAN. OH.ERHERBSCHARAKTER 
UND PRIVATE /!AUSHALTE 2 699 605 102 193 390 2 014 ,,03 330 

GEU I ETSK OERPERSC>IAFTEN UNO 
SOZIALVERSICHERUNG 3 715 871 192 257 422 644 478 295 

UNTER 20 5 226 l '•2 0 493 602 325 3 806 2 476 393 
20 - 2 5 1,, 948 4 876 004 002 792 10 0 7 0 6 022 997 
25 - 30 13 306 5 2 97 050 0 1,0 199 6 09 1 3 569 1 393 
30 - 35 18 923 5 174 301 645 140 13 7 1,9 3 996 639 
35 - 40 20 644 5 100 761 460 939 15 4 6 1, 5 36 l 633 ,,o - 45 14 203 3 917 632 022 263 10 366 3 015 65 1, 
,,5 - 50 10 625 3 756 963 Oll 762 6 069 2 256 053 
50 - 55 6 606 2 729 480 705 536 3 679 062 33 1, 
55 - 60 3 ,,o, 1 551 647 366 516 1 938 262 559 
60 - 65 765 293 69 73 151 472 33 lf.18 
65 UND MEHR 100 39 3 6 30 61 2 6 

ZUSAMMEtl 109 001 34 23'1 11 599 10 952 I I 663 74 767 ze 676 18 811 

!)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWE I GE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 1970) -2) EINSCHL. DER PERSONEN ' OHNE ANGABE' DER 
WIRTSCHAFTSABTEILUNG 

2 

4 

163 

42 

932 

679 

657 

706 

3 5 

757 

145 

5 3 0 

561 
703 
213 
0 01 
645 
632 
105 
149 
495 
11 0 

12 

646 

40 

6 

349 

18 

275 

161 

23 

364 

110 

103 

227 
6f15 
448 
H 7 
809 
7'16 
476 
233 
103 

13 
2 

449 

SPANIEN 

163 

1t32 

15 040 

170 

303 

502 

13 1 

654 

366 

366 

935 
2 265 
2 060 
2 377 
3 031 
3 094 
3 267 
3 ft94 
2 0?4 

572 
46 

23 235 

13 

6 

43? 

19 

557 

225 

76 

706 

260 

199 

350 
9 09 
647 
(,95 
770 
072 
0 5 1, 

020 
l18J 

69 
II 

6 500 



0 

Nr. der 
Systematik 

1 - 3 

2 
20 
21 
22 
23 
24, 25 07 1 
25 (ohne 
25 07 1) 
26 
27 
28 - 9 

3 
30 
31 

4 -5 

4 
40 - 1 
42 
43 

5 
50 0 
50 7 
50 (ohne 
50 0, 7) 

6 - 9 

6 
60 
61 

7 
700 
70 1 - 2 
70 6 - 8 
71 0 - 1 
71 2 - 7 

71 8 

8 

80 0 
80 1 - 7 

9 
90 
96 

Anhang 
Geoeniiberstolluno der „Systematik der Wirtschaftszweioe (Fassung filr die Berufszähluno 1970)" zu dem 

,,Vorzoichnis der Wirtschaftszweige für d ie Statistik der Bund8$unstalt filr Arbeit", Ausgabe 1973 (WS) 

W I rt sch af ts9l led er u n g 

Land- und Forstwirtschaft, Tie1 haltung und Fischerei . 

Produzierendes Gewerbe ....... . ...... . 

Energiewirtschaf t und Wasse1versorgung, Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ... 
chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstofflndustrie) und Mineralölverarbeitung . 
Kunststoff., Gummi• und Asbestverarbeitung .. .. .. ............ . .. . . 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Feinkeramik und Glasgewerbe 
Eisen- und NE-MAtallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung ... .. . 
S tahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau1l .. . . .. ... , .... , .... . 
Elektrotechn ik2 ), Felnmeclwnik und Optik ; Herstellung von EBM-Waren, 

Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 
Hol?.•, Papier- und Druckgewerbe .. .. . 
Leder-, Textil· und BAklr.idungsgewerbe . 
Nahrungs- und Gr.nußmittolgowerbo . 

Baugewei !Je • • . . • • • • . . . • 
Bauhaupt!jOWCI br. . . . . . . . 
Ausbau- und ßauhilfsgowerho . 

l lamlcl und Verkehr 

Handel .... , .. 
Großl inndel ... 
Handelsvermittlung 
Einzelhandel .... 

Vt!rkeh1 und N:ichrlch10nübe1 mlttluny 
Eisenbuhnen • .... 
Deutsche Bundespo~l ........ . 

Verkehr (ohne Elsenb11hnen und Deutsche Bundespost) . 

Sollslige Wlrtschaftsborelcho (Dienstleistungen) 

l<reditinstitute und Versich0rung~gewerbe , . 
Kred it • und sonstige Finanzierungsinstitute 
Ve rsiche rungsgewerbo . . , . . . . , ... . . 

Dienstleistungen, soweli anderweit ig nicht genannt 
Gaststätten• und Behorbe rgungsgewerbe . . . . . . 
Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und l<örperpflege . 
Wissenschaft, BI idung, Kunst und Publizistik .... , ...... . 
Gesundheits- und Veterlnärwesen . ....... . ........ . 
Rechts• und Wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unt ernehmen 

e1 b rach te Dlenstlclstungen 
sonstige Dienst leistungen ...... . .... , .. . , ... . 

Organisationen ohne Erwerbscharakter und private Haushalte 
darunter 
christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschaulic he Verein igungen 
Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige O rganisationen ohne Erwerbscharakter 

Gebie tskörperschafte n und Sozialversiche rung 
Gebietskörperschaften . 
Sozialversicherung 

ohne Angabe .... 

Nr. der 
WS-Systematik 

00 - 03 

04 - 6 1 

04 - 08 

09 - 58 
09-1 1 
12 - 13 
14 - 16 
17 - 22 
23 - 33 

34 - 39 
40 - 44 
45 - 53 
54 - 58 

59 - 61 
59 - 60 
6 1 

62 - 68 

62 
620 
621 
622- 625 

63 - 68 
63 
64 

65-G8 

69-94 

69 
690 
691 

70 - 86 
70 - 71 
72 - 73 
74 - 77 
78 

79 -81,820 
83 - 86,821,822 

87 - 90 

89 
87 - 88 

9 1 - 94 
91,92,94 
93 

l ) olnscl11. 1-lorstollung von Geräten und Elnrlclltungen fllr die autornatlscho Datenve rarbeitung - 2 ) ohne Herst ellung von Geräten und 
Einrichtungen tur die a utoma\lsclHl Datonvorarboltung 




